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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Bericht aus der Stadtratssitzung vom 21.02.2019
Vorstellung der Fassadengestaltung des Rathauses
Frau Susi Bork und Herr Christian Klingenmeier vom Ing.-Büro Klingenmeier präsen-
tierten die mit Städteplaner Tropp abgestimmte Fassadengestaltung.
Nachdem die Untersuchungen ergeben haben, dass die Halterungen der Steinplat-
ten an der Außenfassade große Verschleißspuren aufwiesen, hat man sich bereits 
im vergangenen Jahr für deren Entfernung entschieden. Die Außenfassade soll nun 
ein Wärmedämmverbundsystem erhalten, wofür die Farbgestaltung noch zu einem 
späteren Zeitpunkt abzustimmen ist. Dennoch stellte das Ing.-Büro Klingenmeier ei-
nige Farbgestaltungen vor, wobei man sich zum jetzigen Zeitpunkt nicht auf eine be-
stimmte Farbrichtung einigen konnte. 
Stadtrat Bischof vertrat die Meinung, dass die in Variante 1 dargestellte graue Fas-
sadenfarbe nicht zum Potpourri an Farben in der Altstadt passt. Er forderte dazu auf, 
eine Farbe zu verwenden, die die Stadt prägt. Insofern konnte er sich mit Varian-
te 2 und den sandsteinfarbenen Tönen anfreunden, wobei aber eine abschließende 
Farbfestlegung aufgrund einer Bemusterung stattfinden müsse. Angesichts der für die 
Altstadt untypischen Kubatur des Rathausgebäudes sprach er sich dafür aus, mit den 
vorgeschlagenen Faschen an Fenstern und Türen zu arbeiten, um ein feingliedrigeres 
Erscheinungsbild des Gebäudes zu erreichen. 
Entsprechend der Gestaltungssatzung hat sich das Gremium zunächst für Holzfenster 
mit Aluverblendung entschieden. Ebenso stimmte man einstimmig für einen Markisolet-
ten-Sonnenschutz. Senkrechtmarkisen bieten optimalen Sonnen- und Blendschutz. Sie 
schaffen ein angenehmes Raumklima und unterstreichen die Architektur der Fassade.
Bauantrag von Frau Gerti Czizewski Amorhof 25
Frau Gerti Czizewski stellt einen Bauantrag auf Rückbau einer Giebelwand in den 
ursprünglichen Zustand und einem Anbau auf dem Grundstück Amorhof 25. 
Bereits in der Sitzung am 04.10.2018 hat das Gremium diesen Bauantrag aufgrund 
der Nichteinhaltung des Dachüberstandes und der daraus resultierenden zu geringen 
Abstandsflächen abgelehnt. Die Antragstellerin hat nach ihren Schilderungen nun in 
enger Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Miltenberg alle Rückbauten und wei-
teren bauplanungsrechtlichen Erfordernisse abgestimmt und ausgeführt und möchte 
nun folgendes Bauvorhaben realisieren. Dieses sieht vor, an der linken Gebäudesei-
te die bestehende Außenwand weiter ins Gebäudeinnere zu versetzen, sodass zur 
Grundstücksgrenze ein Abstand von 3,00 m erreicht wird. Das Kellergeschoss sowie 
das Dach sollen jedoch unverändert bleiben, was seitens des Gremiums auf Unver-
ständnis stieß. Außerdem wurde ein Anbau mit einer Größe von 2,20 m x 1,10 m 
beantragt.
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Da das Vorhaben bauplanungsrechtlich den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
entspricht, wurde seitens der Verwaltung empfohlen, das gemeindliche Einverneh-
men zu erteilen. 
Stadtrat Schötterl vertrat die Auffassung, dass es über rechtliche Aspekte hinaus auch 
gelte, den sozialen Frieden im Wochenendhausgebiet Amorhof im Blick zu behalten. 
Das Landratsamt Miltenberg wurde diesbezüglich aufgefordert, bauordnungsrecht-
liche Vorgaben streng zu prüfen und gleiche Maßstäbe anzuwenden.
Diskussionsbeiträge der Stadträte Burschik und Bischof befassten sich mit der Frage, 
ob z.B. der verbleibende Dachüberstand abstandsflächenrelevant ist. Zudem wurde 
durch Stadtrat Bischof auf den ca. 1,20 m aus dem Boden ragenden Keller hingewie-
sen. Aus seiner Sicht sei dieser Tatbestand für die Ermittlung der Abstandsflächen 
relevant und explizit durch das Landratsamt zu prüfen. Dem Bauantrag wurde mit 11 
Ja-Stimmen zu 5 Nein-Stimmen das gemeindliche Einvernehmen erteilt. Der Stadt-
rat forderte aber explizit, bauordnungsrechtliche Aspekte, wie der nicht vollständige 
Rückbau des Dachvorsprunges sowie beider Seitenwände und den herausragenden 
Keller erneut vom Landratsamt Miltenberg prüfen zu lassen. 
Festsetzung des kalkulatorischen Zinssatzes ab dem Jahr 2018
Gemäß § 12 Abs. 1 KommHV-Kameralistik ist u.a. für Einrichtungen, die in der Regel 
aus Entgelten finanziert werden, im Verwaltungshaushalt auch eine angemessene 
Verzinsung des Anlagekapitals zu veranschlagen. Der Zinssatz sollte sich an einem 
mehrjährigen Mittel der Kapitalmarktrenditen orientieren. Wird der Zinssatz zu niedrig 
bemessen, bedeutet dies, dass die kostenrechnenden Einrichtungen insoweit vom 
Gemeindehaushalt subventioniert werden, was aufgrund Art. 62 Abs. 2 Nr. 1 GO nicht 
mit dem Grundsatz der Einnahmebeschaffung vereinbar wäre. Zu hohe kalkulato-
rische Zinsen wiederum würden den Abgabepflichtigen in nicht vertretbarer Weise 
belasten. Der allgemeinen Entwicklung der Zinspolitik der Europäischen Zentralbank 
Rechnung tragend sowie unter Betrachtung des durch die Stadt Amorbach aufgenom-
menen Fremdkapitals und dessen Verzinsung wurde der Vorschlag von Kämmerer 
Herr Markus Bechert, den kalkulatorischen Zinssatz um 0,25 % auf 3,75 % zu redu-
zieren, einstimmig angenommen.
Verwendung von Mitteln der „Franz-Beger-Stiftung“ für den Seniorenbeirat
Wie bekannt verwaltet die Stadt Amorbach auch die „Franz-Beger-Stiftung“. Diese 
besteht aus 2.000 Bayer-Aktien und 200 Lanxess-Aktien. Gemäß dem Stifterwillen 
wird mit den Stiftungserträgen eine jährliche Weihnachtsfeier für ältere Amorbacher 
Bürger abgehalten. Soweit die Dividendenerträge diese Kosten übersteigen, werden 
sie jährlich auf neue Rechnung vorgetragen. Im Vollzug zeigt sich, dass die jährlichen 
Einnahmen die Ausgaben für die Senioren-Weihnachtsfeier stets übersteigen, so wur-
de ins Jahr 2019 ein stattlicher Betrag in Höhe von 23.712,25 € übertragen. Entspre-
chend dem Testament sind die Erträge der Stiftung wie folgt zu verwenden: „Es ist 
mein Wille, dass die Stadt Amorbach das übrige Geld (was nicht für die Grabpflege 
benötigt wird) den alten Leuten in Amorbach über 70 Jahre hinaus zukommen lässt 
und zwar in Form eines alljährlichen Busausfluges in eine schöne Nachbarstadt oder 
einer Weihnachtsfeier.“ Da dem Seniorenbeirat keine Mittel für Veranstaltungen etc. 
zur Verfügung stehen und dies immer wieder von diesem moniert wurde, entschied 
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der Stadtrat, diesem zusätzlich zur jährlichen Weihnachtsfeier für einen jährlichen 
Ausflug 2.500 € zur Verfügung zu stellen. Sollten die zur Verfügung gestellten Mittel 
nicht aufgebraucht werden, sind diese auf das folgende Jahr zu übertragen. Stadtrat 
Jan Burschik bat darum, dass die jährlich geplanten Ausflüge dem Stadtrat anzumel-
den sind. Ebenfalls beschloss das Gremium eine Budgetierung mit den Auflagen des 
Stifters, d.h. sich auf einen jährlichen Busausflug, welcher durch den Seniorenbeirat 
selbst organisiert werden muss, zu beschränken. 
Jahresbericht 2018 der „Stiftung Altenhilfe im Landkreis Miltenberg“
Auch im Jahr 2018 konnte in zwei Kuratoriumssitzungen die „Stiftung Altenhilfe“ ihre 
Unterstützungstätigkeit zum Wohle der älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger im Land-
kreis Miltenberg fortsetzen und Zuwendungen auf Anträge der stationären Einrich-
tungen und ambulanten Dienste in einer Gesamthöhe von 89.538,04 € ausschütten. 
Seit Gründung der „Stiftung Altenhilfe“, welcher alle Landkreiskommunen und der 
Landkreis angehören und pro Einwohner 0,40 € zahlen, wurde ein Gesamtbetrag von 
2.474.552,59 € an Förderungen erbracht, für welche Kranken- und Pflegekassen nicht 
aufkommen. 
Das Kreisaltenheim erhielt 11.268,15 € (bisher gesamt: 375.691,85 €), das Senio-
renheim Werner 2.911,88 € (bisher gesamt: 60.368,14 €) und die Tagesstätte Leben 
2.760,00 € (bisher gesamt: 12.735,72 €). Das Gremium bedankte sich beim Kura-
toriumsvorstand sowie allen Mitgliedsgemeinden, Spendern und Sponsoren für die 
Unterstützung der „Stiftung Altenhilfe“, die damit in die Lage versetzt wird, auch in 
Amorbach die hier vorhandenen Einrichtungen finanziell zu unterstützen.
Sachstandsbericht zum Fischsterben in der Billbach am 13.09.2018 
In der SRS am 31.01.2019 stellte Kollege Bernhard Springer den Antrag auf einen Sach-
standsbericht hinsichtlich des Fischsterbens vom 13.09.2018. Aufgrund dieser Forde-
rung fand am Freitag, 15.02.2019, auf Betreiben der Stadt Amorbach im Landratsamt 
Miltenberg ein „Runder Tisch“ statt, bei welchem dass LRA, das WWA und die Wasser-
schutzpolizei anwesend waren. Kollege Springer sprach von einem „GAU“ schlecht hin 
und einer damit verbundenen Naturkatastrophe, welche für den Angelsportverein die 
Zerstörung der ökologischen Arbeit vieler Jahre bedeute. Am 13.09.2018 hätten Angler 
des ASV beim Abfischen festgestellt, dass vom Schwimmbad bis zum „Sonnenbrückle“  
kein Lebewesen mehr im Bach gewesen sei und der Bach tot war.
Dem Angelsportverein sei ein materieller Schaden in Höhe von rd. 10.000 € entstan-
den, wobei man hier nur von einem materiellen Schaden spricht und die Summe des 
Ökosystem nicht inbegriffen ist. Dies sei existenzbedrohend, zumal ein Neubesatz 
derzeit offenbar sinnlos wäre, da nach Aussage des Vorsitzenden Thomas Schmed-
ding auch Kleinlebewesen abgetötet wurden. Es stelle sich die Frage wie es tatsäch-
lich dazu kam?
Bekannt sei nach seiner Aussage, dass die Stadt einen Genehmigungsbescheid des 
LRA habe, wonach sie Wasser des Freibades ablassen könne. Nach seiner Auffas-
sung könne es nicht sein, dass Wasser des Freibades auch Monate nach dem Betrieb 
in den Billbach abgelassen werde.
Der Fall wäre wohl schon lange geklärt, wenn das Untersuchungsergebnis des WWA 
vorliegen würde. Springer wollte wissen, warum dies so lange dauert.
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Er habe Bauchschmerzen damit und es ergibt sich der Verdacht, dass man hier etwas 
verheimlichen möchte. 
In der Besprechung am 15.02.2019 wurde der Stadt mitgeteilt, dass das WWA die 
notwendige Grundlagenermittlung durchführte. Die Untersuchungsergebnisse liegen 
mittlerweile der Wasserschutzpolizei vor, welche die Federführung in diesem Verfah-
ren hat. Bezüglich der Frage, weshalb die Untersuchung so lange Zeit in Anspruch 
nehme, teilte das WWA mit, dass die bisherige 4-monatige Verfahrensdauer kein sehr 
langer Zeitraum sei. Begründet wurde dies u.a. damit, dass das Landesamt für Um-
welt für Gewässerökologie in Wielenbach, welches die toten Fische untersucht hat, 
sich lediglich mit einer Personalstelle diesen Aufgaben widmen könne. Angesichts 
dieser personellen Engpässe sei es nicht ungewöhnlich, wenn solche Verfahren auch 
bis zu einem Jahr andauern können. 
Die Wasserschutzpolizei ging auf die juristischen Aspekte des Sachverhalts ein, ohne 
jedoch die konkreten Untersuchungsergebnisse zu erläutern. Derzeit handele es sich 
um ein laufendes Verfahren, in welchem der Stadt Amorbach als möglicher Beteili-
gten die Untersuchungsergebnisse, wie von mir beantragt, nicht ausgehändigt werden 
kann. Die Ergebnisse der Vorermittlungen im Hinblick auf eine Gewässerverunreini-
gung werden nun zunächst der Staatsanwaltschaft vorgelegt, welche entscheidet, ob 
ein Strafverfahren eingeleitet wird. 
Hinsichtlich der von Kollege Springer geschilderten möglichen ökologischen Folgen 
teilte das WWA mit, dass am Tag des Geschehens Lebewesen vorhanden war. Nie-
mals könne man von einem Gewässer sprechen, das tot gewesen sei. Es wurde am 
13.09.2018 die Örtlichkeit genau überprüft, an der vermehrt tote Fische aufgefunden 
wurden. Dabei handelte es sich um ein Teilstück des Billbachs zwischen Altstadtpark-
platz und dem Schwimmbadparkplatz. Tote Fische seien vor allem ab dem Fußgän-
gersteg flussabwärts festgestellt worden. Die in den Medien genannten über 600 toten 
Forellen könne man jedoch nicht bestätigen. 
Die Aussage, dass hier eine Naturkatastrophe eingetreten sei, die für den Angelsport-
verein die Zerstörung der ökologischen Arbeit vieler Jahre bedeute, wurde vom WWA 
nicht bestätigt. Denn am Tag des Geschehens waren Kleinlebewesen vorhanden und 
auch ein Tag danach bereits wieder Fische. Schon bei der ersten Untersuchung habe 
man feststellen können, dass der Grad der Schädigung im Bereich des in den Billbach 
mündenden Abflussrohrs überschaubar gewesen sei. 
Zwar habe man auch tote Wirbellose gefunden, doch seien diese gegenüber den 
intakten Lebewesen weitaus in der Minderzahl gewesen. Aufgrund der festgestell-
ten geringen Schädigung und der Wiederbesiedlung durch Fische geht man aus ge-
wässerökologischer Sicht nicht von einer nachhaltigen Schädigung der Billbach aus. 
Fasst man nun die Ergebnisse der Untersuchungen zusammen, muss man von einer 
kurzen chemischen Stoßbelastung aus dem vorhandenen Abwasserrohr ausgehen, 
die die Gewässerökologie jedoch nicht ein für alle Mal beeinträchtigt hat. Aufgrund 
dieser Schilderungen ist es sehr wahrscheinlich, dass das versehentliche Einleiten 
unmittelbar nach Abschluss der Badesaison (11.09.2018) im Freibad der Stadt Amor-
bach Einfluss auf das Gewässer genommen hat. 
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Die bereits genannten wasserschutzpolizeilichen bzw. staatsanwaltschaftlichen Er-
mittlungen sind abzuwarten, aus denen sich dann haftungsrechtliche Fragen ergeben 
werden. 
Verwundert war ich jedoch über die E-Mail von Herrn Jörg Kraft (Kassier des Angel-
sportvereins) am 11.01.2018, in welcher er mitteilte, dass es traurig sei, dass der 
Schwimmbad-Betreiber, die Stadt Amorbach bisher mit der Vorstandschaft keinen 
Kontakt aufgenommen habe. Diese mangelhafte Kommunikation wurde ebenfalls von 
Kollege Springer angesprochen.  
Tatsache ist aber, dass ich persönlich mit dem Vorsitzenden des Angelsportvereins, 
Herrn Thomas Schmedding, gesprochen habe und wir uns dahingehend verstän-
digten, unmittelbar nach Eintreffen der Untersuchungsergebnisse uns über das wei-
tere Vorgehen abzustimmen.
Bernhard Springer ging auch auf den Bescheid zur Einleitung von Beckenwasser in 
den Billbach ein. Er bat um Erläuterung des Bescheids.
Das Landratsamt Miltenberg hat mit Bescheid vom 15.05.2006 erneut die stets wi-
derrufliche beschränkte wasserrechtliche Erlaubnis erteilt, das bei der Beckenleerung 
anfallende Beckenwasser des Freibades bei km 1.080 in den Billbach einleiten zu 
dürfen. 
Diese Genehmigung läuft noch bis zum 31.12.2026 und ist unter Bedingungen und 
Auflagen erteilt worden. So ist u.a. aufgeführt, dass die Entleerung des Schwimmbe-
ckens über einen Zeitraum von mindestens zwei Tagen zu erstrecken und der kon-
krete Einleitungszeitraum anzuzeigen ist. Der pH-Wert des eingeleiteten Beckenwas-
sers muss stets zwischen 6,5 und 9,0 liegen. Beim Einsatz von Überwinterungsmitteln 
ist dem LRA vor Einleitung ein Nachweis vorzulegen, dass das Beckenwasser keine 
wassergefährdeten Restkonzentrationen enthält.
3. Bürgermeister Springer bedankte sich für die Informationen. Er bat um Entschul-
digung für den Fall, dass seine Ausführungen in der Sitzung am 31.01.2019 als zu 
hitzig aufgenommen worden seien. Zugleich bat er aber um Verständnis für die Inten-
tion seiner Wortmeldung, da Fische keinen Anwalt hätten. Überrascht zeigte er sich 
von den völlig unterschiedlichen Wertungen des Angelsportvereins Amorbach und 
des Wasserwirtschaftsamtes Aschaffenburg. Während der ASV von einer existenz-
bedrohenden Schädigung des Gewässers spreche, komme die Fachbehörde zur Er-
kenntnis, dass es aus gewässerökologischer Sicht nicht zu einer nachhaltigen Schä-
digung der Billbach gekommen sei. Auf Grundlage der Aussagen des ASV nach der 
E-Befischung, wonach der gesamte Fischbestand zerstört worden sei, habe er seine 
Aussage getroffen, wonach es sich um einen GAU für das Gewässer gehandelt habe. 
Wert legte 3. Bürgermeister Springer darauf, dass seine kritischen Wortmeldungen 
in der Sitzung am 31.01.2019 als Fragen und nicht als Vorwürfe formuliert waren. Ei-
nig war er sich mit dem Vorsitzenden dahingehend, dass durch organisatorische und 
technische Maßnahmen unbedingt sichergestellt werden muss, dass es nicht noch 
einmal zu einem solchen Umstand kommen kann. 
Kritisch setzte sich Stadtrat Brückner mit der Berichterstattung des Bote vom 
Untermain zu dieser Thematik auseinander. Es sei für ihn nicht nachvollziehbar, dass 
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unmittelbar nach der Sitzung vom 31.01.2019 in der Zeitung nichts zu lesen gewesen 
sei, nun aber im Vorfeld der heutigen Zusammenkunft ein großer Bericht veröffentlicht 
wurde. Hier hätte er erwartet, dass die Presse – wenn man schon so spät darüber be-
richtet – die neuen Erkenntnisse aus dieser Sitzung mit hätte berücksichtigen sollen. 
Auch kritisierte er die reißerische Überschrift zu dem Bericht vom 21.02.2019.
Stadtrat Haas warnte davor, durch unbedachte Äußerungen im Hinblick auf den Be-
trieb des Freibades den Förderverein in seiner wertvollen Arbeit zu demotivieren. 
Der 1. Bürgermeister zog folgendes Fazit:
•	 Alle Behörden wurden rechtzeitig eingeschaltet und haben die Untersuchungen auf-

genommen. 
•	 Mit dem Vorsitzenden des Angelsportvereins wurde kommuniziert.
•	 Intern wurde geklärt, dass es sich um eine versehentliche Einleitung handelte.
•	 Nach Zustellung der Untersuchungsergebnisse werden wir wie vereinbart mit dem 

ASV Kontakt aufnehmen und die weitere Abwicklung hinsichtlich des entstandenen 
Schadens besprechen.

•	 Die Mitarbeiter werden vor Saisoneröffnung per Dienstanweisung nochmals zur Ein-
haltung des Einleitungsbescheids verpflichtet.

•	 Es wird überprüft, ob an dem Öffnungsschieber des Einleitungsrohrs ein Verschluss-
bügel installiert werden kann. 

•	 Die Sache tut mir unendlich Leid und ich übernehme für meine Mitarbeiter die Ver-
antwortung. 

Bürgerfragestunde
Als 1. Vorsitzender des Angelsportvereins Amorbach nutzte Thomas Schmedding die 
Gelegenheit, den Vorfall vom 12./13.09.2018 aus seiner Sicht zu betrachten. Aus-
drücklich betonte er, dass es dem ASV nicht um die Einleitung eines Strafverfahrens 
gegangen sei. Auch informierte er das Gremium über die Ergebnisse des Elektro-
fischens vom 14.09.2018. Dabei sei zwischen dem Freibad und dem Zusammenfluss 
Billbach/Mud kein Fischbestand mehr festzustellen gewesen. Er schilderte auch die 
damaligen Rahmenbedingungen aufgrund der lange anhaltenden heißen Witterung, 
z.B. die hohe Wassertemperatur, den geringen Sauerstoffgehalt oder den niedrigen 
Wasserstand. Informiert wurde das Gremium auch dahingehend, dass es aufgrund 
von fachlichen Vorgaben nicht erlaubt sei, zum Bestandsaufbau Großfische einzuset-
zen. Vielmehr sei es so, dass lediglich Jungfische zwischen 6 – 10 cm Länge einge-
setzt werden dürfen. Entsprechend lange dauere es, bis das Gewässer wieder fang-
fähig sei. Für 1. Vorsitzenden Schmedding war es wichtig, den Sachverhalt korrekt 
aufzuarbeiten und damit auch die Grundlage für ein weiteres Miteinander auf vernünf-
tiger Ebene zu schaffen. Ausdrücklich betonte er, dass der ASV nicht den Bestand des 
Freibades oder die Arbeit der zahlreichen Ehrenamtlichen in Frage stelle. Unter dem 
Applaus des Gremiums formulierte er abschließend das Ziel, eine vernünftige Lösung 
für den Vorfall im September 2018 und künftige Handhabungen zu finden.
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Bekanntgaben
Die Öffentlichkeit wurde dahingehend informiert, dass beim Volksbegehren „Rettet die 
Bienen“ von 2.953 Wahlberechtigten in Amorbach und den Stadtteilen 609 Personen 
sich in die Unterschriftenliste eingetragen haben.
In der nichtöffentlichen Stadtratssitzung am 31.01.2019 wurde die Firma Berres Bau 
GmbH mit den Rohbauarbeiten für die Umbaumaßnahmen des Rathauses in Höhe 
von 374.540,02 € brutto beauftragt.
Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag, 04.04.2019
Donnerstag, 25.04.2019

Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Die nächste Bürgersprechstunde findet an folgendem Termin statt:

Dienstag,  26.03.2019 von 9.00 – 11.00 Uhr
In diesem Zeitraum steht Ihnen Herr 1. Bürgermeister Schmitt oder sein Vertreter 
ohne vorherige Terminabsprache für ein persönliches Gespräch zur Verfügung.  
Außerhalb dieser Zeit wird um vorherige Terminvereinbarung über das Vorzimmer 
(Tel. 209-11) gebeten.

Amtsblattausträger/in gesucht
Für das Amtsblatt der Stadt Amorbach, welches im 14-tägigen Wechsel 
erscheint, wird eine zuverlässige Person für die Zustellung gesucht.
Die Anstellung erfolgt auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung.
Interessenten werden gebeten, sich bis 22.03.2019 bei der Perso-
nalstelle der Stadtverwaltung Amorbach (Tel.: 09373/209-26 oder  
lena.hennesthal@stadt-amorbach.de) zu melden.
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AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in der letzten Sitzung behandelte der Marktgemeinderat die Haushaltspläne der 
Schulverbände der Grund- und Mittelschule für das Jahr 2019 und erklärte sich 
damit einverstanden.
Die Schulverbandsumlage für die Grundschule beläuft sich in diesem Jahr für den 
Markt Schneeberg auf 183.488,49 €. Bei einer Gesamtschülerzahl von 186 beträgt 
der Umlagebetrag pro Schüler 2.698,36 €. Derzeit besuchen 68 Schneeberger Schü-
ler die Grundschule. Der Kostenanteil des Marktes Schneeberg beläuft sich damit 
auf 36,56 %. Die Schulden des Grundschulverbandes belaufen sich zum 31.12.2018 
auf 1.658.630,86 €. Daraus errechnet sich ein fiktiver Schuldenanteil des Marktes 
Schneeberg in Höhe von 606.381,17 €. Eine neue Kreditaufnahme ist im Jahre 2019 
nicht vorgesehen.
Die Schulverbandsumlage für die Mittelschule beläuft sich in diesem Jahr für den 
Markt Schneeberg auf 71.558,44 €. Bei einer Gesamtschülerzahl von 154 beträgt der 
Umlagebetrag pro Schüler 2.862,34 €. Derzeit besuchen 25 Schneeberger Schüler 
die Mittelschule. Der Kostenanteil des Marktes Schneeberg beläuft sich damit auf 
16,23 %. Die Schulden des Mittelschulverbandes belaufen sich zum 31.12.2018 
auf 1.716.179,07 €. Daraus errechnet sich ein fiktiver Schuldenanteil des Marktes 
Schneeberg in Höhe von 278.600,50 €. Eine neue Kreditaufnahme ist im Jahre 2019 
nicht vorgesehen.
Der Abwasserzweckverband Main-Mud, Miltenberg, beabsichtigt die Erneuerung der 
Schaltanlagen der Außenstationen in Miltenberg, Weilbach, Bürgstadt, Schneeberg, 
Amorbach, Großheubach und Kleinheubach. Das Ingenieurbüro Kemmer führte eine 
Voruntersuchung durch und listete alle Maßnahmen auf. Für neue Außenschaltschrän-
ke, Installation, Blitzschutz, Anpassung der Automatisierung wurden Kosten in Höhe 
von insgesamt 1.200.000 € (brutto) ermittelt. Die Sanierungsmaßnahmen könnten in 
verschiedenen Bauabschnitte je nach Dringlichkeit in den Jahren 2019 bis 2021 aus-
geführt werden. Für Schneeberg sind die Schaltanlagen in RÜB 1 und RÜB 2 für 
das Jahr 2020 und die Pumpstationen in Zittenfelden und Pumpwerk Gewerbegebiet 
Neuberger/Shell-Tankstelle für das Jahr 2021 vorgesehen. Für beide Jahre wurden 
in der Kostenschätzung zweimal 70.000 € (insgesamt 140.000 €) angesetzt. Der Ge-
meinderat spricht sich für die Durchführung der notwendigen Sanierungsmaßnahmen 
durch den Abwasserzweckverband aus. 
Die Bayernwerk Netz GmbH, Marktheidenfeld, plant die Verlegung der oberirdischen 
Stromleitung vor dem Abriss der Schule und die Verlegung einer neuen Strom-
leitung zur Versorgung des geplanten Baugebietes über den Bühlweg. Sinnvoll ist die 
gleichzeitige Erneuerung der Straßenbeleuchtung, wofür die Gemeinde zuständig 
ist. Das Bayernwerk Netz GmbH hat einen kompletten Projektplan für diese Maßnah-
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me vorgelegt. Für die Erweiterung und Neuverlegung der Straßenbeleuchtung sind 
von der Gemeinde insgesamt 7.414 € zu tragen. Sobald die Trafostation in Betrieb ist, 
kann der neu errichtete Holzmast in der Schulstraße wieder abgebaut werden. Der 
Gemeinderat zeigte sich mit dem Vorgehen einverstanden. 
Die Firma Schuck Aushub-Abriss GmbH, Elsenfeld, wird mit den Abbrucharbeiten des 
Schulgebäudes Mitte bzw. Ende März 2019 beginnen. 
Es grüßt Sie herzlichst 
Ihr Bürgermeister 
Erich Kuhn 

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr und
	 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Freitag, den 15. März 2019
Mittwoch, den 03. April 2019.

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ih-
ren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu  
wenden. 
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Kindergarten Regenbogen Schneeberg

Hallo,
wir erzählen euch heute was über unseren Kindergarten. Ein Artikel über Kindergar-
ten. Also unseren. Unser Kindergarten ist das BESTE, was uns passieren konnte! Der 
beste Kindergarten, den es je gab!
Wir fühlen uns hier wohl, wir haben viele Freunde. Unsere Erzieherinnen sind auch 
unsere Freunde. Wir gehen immer auf den Spielplatz. Und ich liebe alles. Wir machen 
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hier ganz schön viel. Und wir lernen jeden Tag was. Jede Stunde. Jede Minute. Immer. 
Wir machen auch manchmal Party. Das macht total viel Spaß. Wir planen das immer 
selbst. Und dann machen wir das auch so. Wir machen eigentlich alles so, wie wir das 
wollen. Und manchmal ist das dann doch nicht so eine gute Idee. Aber das merken wir 
dann. Und dann können wir´s besser.  Und Geburtstage sind auch voll cool. Überall 
muss unser Artikel hier landen. In Deutschland und in Schneeberg auch. Jeder soll 
das wissen. Mir gefällt auch das Büro. Und dass ich da auch manchmal arbeiten darf. 
Wir sind hier super wichtig. Weil der Kindergarten uns gefällt. Hier gibt´s nix Blödes. 
Außer wenn man sich ärgert. Aber dann sagen wir das der Erzieherin. Dann kommt 
die zu uns und hilft uns. Dann ist es wieder schön. 

Die Erzieherinnen sind immer für uns 
da. Außer eine ist im Urlaub. Dann ist 
sie nicht da. 
Wir wünschen euch, dass ihr einen ge-
nauso schönen Kindergarten habt wie 
wir. Morgen ist die Faschingsparty!!! 
Und hier kann man aaaaaallles ma-
chen. Soooooo viel!

Jetzt schicken wir den Artikel weg. Erst ins Rathaus und dann in die ganze Welt. Ganz 
Schneeberg und Deutschland. 
Tschüss von 
Paulina, Dilara und Mina

Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen  
Bücherei Schneeberg

Montag, 16.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 11.00 bis 11.30 Uhr
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AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Bericht aus der Gemeinderatsitzung vom 19.02.2019
Europawahl 2019
Für die Europawahl am 26.05.2019 wird es ein Wahllokal im Rathaussaal in Weilbach 
und ein Wahllokal in Weckbach im Dorfgemeinschaftshaus geben.
Als Wahlvorsteher und Stellvertreter wurden berufen: Wahlvorsteher im Rathaussaal 
Weilbach, 1. Bgm. Bernhard Kern, Stellvertreter: Robert Holzschuh
Wahlvorsteher im Dorfgemeinschaftshaus Weckbach, 3. Bürgermeister Christoph 
Heinbücher, Stellvertreter: Robin Haseler
Wahlvorsteher für den Briefwahlvorstand ist Achim Schneider, Stellvertreter: Martin 
Dumbacher
Bauanträge
Es wurde für zwei Bauanträge das gemeindliche Einvernehmen erteilt.
Einem Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage im Neuwie-
senweg 14, Weilbach.
Auch den, Aufgrund des Geländes, beantragten Befreiungen  bzgl. Firsthöhe, talsei-
tige Wandhöhe und Kniestockhöhe wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.
Einem Antrag auf Aufstellung einer Werbetafel in der Breitendieler Str., Weilbach,  
wurde das gemeindliche Einvernehmen ebenfalls erteilt. 
Bestellung der stellvertretenden Kassenleitung 
Gem. Art. 100 GO hat der Markt Weilbach einen Kassenverwalter und einen  Stellver-
treter zu bestellen. Als Kassenverwalter ist Frau Claudia Link bestellt. Die Verwaltung 
schlug daher vor, Frau Christiane Bauer als stellvertretende Kassenleiterin zu bestel-
len. Der Gemeinderat stimmte dem einstimmig zu.
Jahresbericht 2018 „Stiftung Altenhilfe“
Bürgermeister Kern,  informiert das Gremium über den Jahresbericht der Stiftung Al-
tenhilfe.
Auch im Jahr 2018 konnte die „Stiftung Altenhilfe“ ihre Unterstützungstätigkeit zum 
Wohl der älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger im Landkreis Miltenberg fortsetzen. 
In zwei Sitzungen wurden Zuwendungen auf Anträge der stationären Einrichtungen 
und ambulanter Dienste gewährt. Die Ausgaben erfolgen vor allen Dingen für die Fi-
nanzierung von Gegenständen und Maßnahmen z.B. in den Bereichen Erhöhung der 
Lebensqualität, Freizeitgestaltung, Gesundheitsförderung über das vorgeschriebene 
Maß hinaus. Im Jahr 2018 wurden 2.400,00 € für das AWO Seniorenheim  bewilligt. 
Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 18.12.2018	
Bürgermeister Kern, gab folgende Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung be-
kannt:
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Umbau alter Kindergarten
Es wurde beschlossen, den alten Kindergarten umzubauen. Die Umbauarbeiten um-
fassen die Erneuerung der Fenster, Elektroarbeiten, Bodenbeläge und Innenputzar-
beiten.
Zuschuss Geflügelzuchtverein
Dem Geflügelzuchtverein, wurde ein Zuschuss zur Erneuerung des Zauns nach den 
Vereinsförderrichtlinien gewährt.

Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:

Dienstag, 19. März 2019 um 19.00 Uhr in Weckbach, Dorfgemeinschaftshaus
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. 

Wir gratulieren in Weilbach
14.03.2019	 Irmgard u. Ferdinand Richter, Weilbach	 Goldene Hochzeit
15.03.2019	 Röthlein Juliana, Weilbach		  70. Geburtstag

Fundsachen in Weilbach
1 schwarze Armbanduhr mit digitaler Anzeige 
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Amtliches Allgemein

                               

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Oden-
wald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Auf der Immobi-
lienseite der Odenwald-Allianz finden Sie Ihre Wunschimmobilie in Amorbach, Kirch-
zell, Laudenbach, Miltenberg, Rüdenau, Schneeberg und Weilbach!
Melden Sie bitte Ihre Angebote und Gesuche beim Allianzmanager Viktor Gaub, 
Schneeberger Straße 8, 63916 Amorbach, Tel.: 09373/209-40, E-Mail: viktor.gaub@
stadt-amorbach.de

Mietgesuche
-�	 Möbliertes Zimmer mit Küchenzeile/WC für unser junges und freundliches Mitar-	
	 beiterpaar in der Saison 01.05.-30.10.2019 gesucht, gerne Mainbullau. Fallschirm-	
	 sportclub Odenwald e.V., Tel.: 09373/200661.

- 	Suche 2 bis 3-Zi-ETW für Eigenbedarf, bin ruhige, sympathische Person
	 Handy: 0151/10401480, Email: magarite942000@gmail.com
Amorbach
-	 Wohnung für alleinstehende Frau in Amorbach o. Umgebung gesucht. Miete bis
	 450 Euro kalt, Balkon/Terrasse erwünscht. Tel. 0151/28957809
- 	Familie mit 3 Personen und kleinem Hund sucht ein Haus/eine Wohnung zum 
	 Kaufen, alternativ auch zur Miete in Amorbach. Ab 4 Zimmer/100 qm. Kontakt 
	 unter: 0175-1626178
-	 Familie sucht ruhige 4-Zimmer-Wohnung zur Miete in Amorbach.
	 Ab 10 Uhr erreichbar unter 0171/9235747.
Weilbach
-  �Familie mit 3 Personen sucht 3 – 3 ½ Zimmer-Wohnung in Weilbach bis 650,00 € 

warm. Kontakt: 0177/2117654
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Mietangebote
Amorbach
- �	4-Zimmer-Wohnung, 94 m², Küche mit EBK, TGL-Bad (Wanne und Dusche), 
�	 Gäste-WC, Balkon (Südlage), gr. Kellerraum, Kfz-SP. Im gepflegten 2-Familien-	
	 haus, sehr ruhige, angenehme Wohnlage ohne Durchgangsverkehr. Nichtraucher, 	
	 keine Haustiere. WM € 630,-- + NK + 2MM KT  Tel.: 09373/205 6882
-	 Großzügige EG-Wohnung zu vermieten (Klostersteige) – frei ab 01.02.2019
	 Ca. 135 m² aufgeteilt auf 5 ½ Zimmer (mit Gäste-Dusche und -WC), Fußboden- 
	 heizung, Kachelofen, Terrasse, Miete VS. Kontakt: 09373/3522
-	 Laden/Büro in Stadtmitte, ca. 70 m², 250 € kalt, ab 01.04.2019 zu vermieten. 
	 Tel.: 09373/2877
Schneeberg
- 	3-Zimmer-Wohnung, 85 m², Küche, Bad, großer Balkon, Kellerabteil vorhanden.
		 Kontakt: 0160/98533142
- EFH, ca. 160 m² Wfl, 5 Zi, EBK, Bad und Gäste-WC, BLK und Terrasse, Gge, SP 

und Garten/Freifläche, EFH am Sommerberg, gehobene Ausstattung: Holzboden, 
offene Holztreppe, Kachelofen, mit separater kl. ELW zu vermieten. Miete VS. 

	 Tel.: 0160/320 88 18
Weilbach
-	 Reihenendhaus, 190 m², 6 Zi, EBK, 2 Bäder mit FBH, Gäste-WC, Terrasse, 
	 Garage, Außenstellplatz, Garten. Ruhige Lage mit schönem Ausblick. KM 980 € 
	 + NK 150 € + KT 2.940 €. Ab 01.03.2019 zu vermieten. Tel.: 0176/56710939
Kirchzell
-	 2-Zi-Whg., 52m² Wfl in Ortsmitte, Wohnküche, Bad/WC, Kellerraum, Terrasse, ZH,  
	 zentrale Warmwasserversorgung; Miete VS. Tel.: 09373/3185 (nach 18:00 Uhr)

Kaufangebote
Schneeberg
- 	Voll erschlossenes Baugrundstück am Sommerberg, Bergstraße  zu verkaufen.
	 Grundstücksfläche 620 qm. Kaufpreis VS. Kontakt: 09373/4441 oder 		
	 01755982489
Weilbach
-	 Bauplatz, Josef-Martin-Kraus Straße zu verkaufen, Fläche 567 m²; 
	 Kontakt: 0175/7794257
Kirchzell
-	 1-Familienhaus mit Garage, Garten und Nebengebäude zu verkaufen. 
	 Kaufpreis VB. 09373/7334
-	 Einfamilienhaus in Kirchzell zu verkaufen, 3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon sowie 
	 eine kleine Scheune. VB.44.900 Euro. Kontakt: 0157/84935414
Laudenbach:
-	 Bauplatz, Sommerbergstraße 17, zu verkaufen, 688 m², voll erschlossen, 
	 Kaufpreis nach Vereinbarung. Kontakt: 0561/828226
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-	 Bauplatz, Am Bocksberg 14, zu verkaufen, 550 m², voll erschlossen, 
	 Kaufpreisvorstellung 55.000 Euro. Kontakt: 0162/4062709
-	 Bauplatz, Am Bocksberg 28, zu verkaufen, 1018 m², voll erschlossen, 
	 Kaufpreisvorstellung 130.000 Euro. Kontakt: 09371/7928
-	 Bauplatz, Mühlweg 35 zu verkaufen, 631 qm, voll erschlossen, Kaufpreis nach 
	 Vereinbarung, relativ flaches Gelände, Kontakt: 09372/10444

Kaufgesuche
Amorbach
- 	Familie sucht ruhige 4-Zimmer-Wohnung oder Haus zum Kauf in Amorbach
	 (auch sanierungs- oder renovierungsbedürftig).
	 Ab 10 Uhr erreichbar unter 0171/9235747
Rüdenau
-	 Familie mit drei Kindern (7, 5 und 2 Jahre alt) und einem lieben Labrador sucht 
	 dringend ein Haus oder Bauplatz in Rüdenau (oder naher Umgebung).
	 Tel.: 09371-9114695 

Text: Odenwald-Allianz

Rentensprechtage im südlichen Landkreis
Die nächsten Rentensprechtage sind am
	 Donnerstag, den 09.05.2019	 (jeweils von 08:30 bis 12:00 Uhr
	 Donnerstag, den 11.07.2019	 und von 13:00 bis 15:30 Uhr)
Anmeldung erforderlich (nur vormittags) unter Tel. Nr. 209-15 oder per e-mail:  
petra.matt@stadt-amorbach.de. Bitte geben Sie hierbei Ihre Rentenversicherungs-
nummer an!
Bitte beachten: Während der Umbauarbeiten im Rathaus Amorbach finden zurzeit 
die Sprechtage im Sitzungssaal des Rathauses Schneeberg statt.
Ebenso können Sie einen Termin bei den Rentensprechtagen in Miltenberg verein-
baren. 
Telefonische Anmeldung in Miltenberg unter 09371/501-152 (montags-mittwochs von 
08:00 bis 16:00 Uhr, donnerstags von 08:00 bis 18:00 Uhr und freitags von 08:00 bis 
13:00 Uhr) 
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Information des  
Wasserwirtschaftsamtes Aschaffenburg

Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg möchte auch 2019 Unterhaltungsmaß-
nahmen an den Gewässern der II. Ordnung in den Landkreisen Aschaffenburg und 
Miltenberg durchführen. Die Maßnahmen erstrecken sich über das ganze Jahr 2019, 
wobei Schonzeiten und ökologische Belange berücksichtigt werden. 
Zu den Unterhaltungsmaßnahmen gehören das Freimachen des normalen Abfluss-
querschnittes, die Verjüngung des Gehölzbestandes und die Wahrnehmung der Ver-
kehrssicherungspflicht (auf Stock setzen und vereinzelte Baumfällungen des alten 
Bestandes), die Pflege des bestehenden Bewuchses, Neuanpflanzungen, Arbeiten 
zur Verbesserung der Durchgängigkeit der Gewässer, sowie kleiner Räumungsar-
beiten zur Verbesserung des Hochwasserabflusses. Nach Art. 25 BayWG haben die 
Eigentümer des Gewässers und die Anlieger die Arbeiten zu dulden. Die Inhaber von 
Rechten und Befugnissen an Gewässern und die Fischereiberechtigten haben auch 
zu dulden, dass die Benutzung vorübergehend behindert oder unterbrochen wird. 
Anlieger und Hinterlieger haben auch zu dulden, dass auf ihren Grundstücken der 
Aushub oder das Verbaumaterial vorübergehend gelagert und, soweit es die bisherige 
Nutzung nicht dauernd beeinträchtigt, eingeebnet wird.
Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg bittet alle Anlieger an den Gewässern II. 
Ordnung die Flussmeisterstelle Stockstadt bei den Unterhaltungsarbeiten zu unter-
stützen. 
In diesem Zusammenhang noch ein Hinweis:
Bei den jährlich durchzuführenden Gewässerbegehungen seitens des Wasserwirt-
schaftsamtes muss leider immer wieder festgestellt werden, dass an den Uferbö-
schungen zunehmend Kleingartenabfälle, wie Schnittholz von Obstbäumen, Reste 
von Zier- und Gemüsepflanzen sowie im größerem Umfang Ablagerungen von Mäh-
gut aus der Pflege von Rasenflächen, abgelagert werden. Eine Pflege der Uferstrei-
fen wird dadurch sehr erschwert, beziehungsweise unmöglich gemacht. Außerdem ist 
dies eine illegale Müllablagerung, die ggf. zur Anzeige gebracht wird.
Zudem werden bei größeren Hochwasserabflüssen diese Ablagerungen abge-
schwemmt und die sich darunter befindliche ungeschützte Uferböschung abgetragen. 
Dies hat zur Folge, dass in diese entstandenen Uferanbrüche dann erneut Abfälle zur 
Auffüllung eingebracht werden, die den Zustand beim nächsten Hochwasser noch 
verschärfen.
Die Gewässer- und Ufergrundstücke sind keine Ablagerungsflächen für jeglichen 
Haus- und Gartenabfall!
Weiterhin stellt das Wasserwirtschaftsamt fest, dass des Öfteren eigenmächtig Bäume 
am Gewässer entfernt werden. Sie bitten deshalb die Eigentümer von Ufergrundstü-
cken sich doch mit der Flussmeisterstelle Stockstadt in Verbindung zu setzen, wenn 
sie Bäume entlang der Gewässer auf Stock setzen wollen.
Für Rückfragen steht das Wasserwirtschaftsamt unter der Telefonnummer 
06027/4186-0 gerne zur Verfügung.
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Informationsveranstaltung für Waldbesitzer
Gefahr für den Wald: Klimawandel, Borkenkäfer und Holzverwertung
Das trocken-warme Jahr 2018 hat Spuren in den bayerischen Wäldern hinterlassen. 
Wassermangel und Hitze haben die Bäume in ihrer Vitalität geschwächt und machen 
sie angreifbar für Schadinsekten. Die ersten wärmenden Sonnenstrahlen werden 
schon bald den ersten großen Schwärmflug der Borkenkäfer auslösen. In diesem Jahr 
ist sogar eine besonders starke Vermehrung der Waldschädlinge zu befürchten, weil 
weitaus mehr Käfer als sonst im Boden und unter der Rinde befallener Fichten über-
wintert haben. Grund dafür waren die idealen Lebensbedingungen im letzten Jahr. 
Die Waldbesitzer sind dazu aufgerufen, in den nächsten Wochen ihre Fichtenwälder 
gewissenhaft auf Befall durch Borkenkäfer zu kontrollieren und ggf Bekämpfungs-
maßnahmen durchzuführen. Besonders anfällig sind Bereiche, die bereits im Vorjahr 
von Käfern befallen wurden. Durch eine konsequent saubere Waldwirtschaft kann 
eine Massenvermehrung der Borkenkäfer verzögert und somit die Ausgangslage für 
dieses Jahr verbessert werden. Denn geschwächte Bäume und frische Resthölzer am 
Boden sind idealer Brutraum für die Käfer, die bei einer Massenvermehrung ganze 
Waldbereiche zum Absterben bringen können. 
Wegen der hohen Waldbrandgefahr und zur Vermeidung einer „fehlerhaften 
Alarmierung“ von Feuerwehreinsatzkräften wird dringend davon abgeraten, 
Resthölzer und Kronenmaterial im Wald zu verbrennen. 
Waldbesitzer sollten befallenes oder noch bruttaugliches Material zeitnah entweder 
im Wald hacken oder in mindestens 500 Meter Entfernung zu den nächstgelegenen 
Fichtenbeständen lagern und bedarfsgerecht aufarbeiten.
Die Überwachung und die sachgemäße Bekämpfung der Borkenkäfer zählen zu 
den gesetzlichen Pflichten für Waldbesitzer. 
Wie die Wälder am besten an die künftigen standörtlichen Bedingungen unter Be-
rücksichtigung des Klimawandels angepasst werden können, ist von entscheidender 
Bedeutung. Nur ein stabiler und gesunder Mischwald wird auch in Zukunft die multi-
funktionalen Leistungen für die Gesellschaft erbringen können. 
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Außenstelle Miltenberg bietet 
dazu Informationsveranstaltungen für Privatwaldbesitzer und Interessierte an fol-
genden Terminen an: 
am 28. März um 19.30 Uhr in Neunkirchen im Landgasthof „Zum Adler“ 
am 03. April um 19.30 Uhr in Watterbach im Gasthof „Meixner“; 
am 04. April um 19.30 Uhr in Wenschdorf im Gasthaus „Zum Hirschen“.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
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Jetzt auch Pellets erhältlich

Die Energiespezialisten!

Tel. 0931 2794-3  
www.gasuf.de

Alleinstehende, zuverlässige SIE für meine Mutti als Unterstützung/
Teilpflege/Mitbew. im Alltag gesucht. Mit viel Tagesfreizeit,

da Tagespflege. Raum Amorbach-MIL. Tel. 0151 - 10 30 14 93
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	 Markt Weilbach (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 59, 63937 Weilbach,
	 Tel. 09373/9719-0, E-Mail: info@weilbach.de
Anzeigenleitung, Satz und Layout:	 Hansen|Werbung  GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
	 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Auflage:	 5.500 Exemplare
Druck:	 Dauphin-Druck, Großheubach
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermittelte Grafiken sind 
die jeweiligen Verfasser oder Absender. Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Geneh-
migung der Herausgeber oder von Hansen|Werbung.
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

70 Jahre Amorbacher Abteikonzerte
in der Fürstlichen Abteikirche jeweils um 16 Uhr

22. April 2019 – Ostermontag
Leuchtend & Sakral
Sopran, Harfe & Orgel
Victoria Kunze (Bremerhaven) - Sopran & Harfe
Domorganist Winfried Bönig (Köln) - Orgel
Werke von Bach, Mozart u.a.

10. Juni 2019 – Pfingstmontag
Aetherisch & Irdisch
Flöte & Orgel
Daniela Koch (Bamberg) - Flöte
Michael Schöch (Innsbruck) - Orgel
Werke von Bach, Reger, Vierne u.a.
1. Dezember 2019 – 1. Advent
ADVENTSKONZERT
Die Stimme erklingt
Kammerchor Sonat Vox
(ehem. Sänger des Windsbacher Knabenchors) 
Till F. Weser (Bamberg) – Trompete & Flügelhorn
Bernadetta Šuňavská (München) - Orgel
Werke von Bach, Händel, Bairstow u.a.
1. Januar 2020 – Neujahr 
FESTLICHES NEUJAHRSKONZERT
Trompetenensemble der Bamberger Symphoniker
Lutz Randow - Leitung                    	
Domorganist Prof. Markus Willinger - Orgel
Werke von Bach, Vejvanovský, Biber u.a.
Kartenvorverkauf:
Informationszentrum Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, 63916 Amorbach, Tel. 
09373/200574, Fax 09373/200585, E-Mail: amorbach@tourismus-odenwald.de 
Online: www.fuerst-leiningen.de 
Veranstalter: Fürstlich Leiningensche Verwaltung – VBG, Marktplatz 12, 63916 
Amorbach
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Heimat- und Geschichtsverein Amorbach e. V.
Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Freitag, dem 22.3.2019, um 19.30 Uhr 
in der Gaststätte „Schmelzpfanne“ (Nebenzimmer)
Tagesordnung:
	 1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
	 2. Bericht des Kassiers
	 3. Bericht der Kassenprüfer
	 4. Entlastung der Vorstandschaft
	 5. Information über anstehende Projekte
	 6. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Anträge sind bis spätestens 15.3.2019 schriftlich beim Vorsitzenden einzureichen.
Heimat- und Geschichtsverein Amorbach e.V.
Bernhard Springer, 1. Vorsitzender

Freie Wähler Amorbach
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Freien Wähler Amorbach laden Sie alle recht herzlich zu 
unser Jahreshauptversammlung ein, die aus gegebenem 
Anlass heraus (siehe TOP 7 und 8) ausdrücklich unter re-

ger Beteiligung der Amorbacher Öffentlichkeit stattfinden soll.
Wir treffen uns am 26. März 2019 um 20 Uhr im Nebenzimmer Gaststätte Etzel. 
Sagen Sie diesen Termin gerne allen Bürgerinnen und Bürgern weiter, die sich für die 
kommunalpolitische Zukunft Ihrer Heimat Amorbach interessieren.
Die Tagesordnung sieht wie folgt aus:  
	 1. Eröffnung und Begrüßung 
	 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung/Anwesenheit/Beschluss-
	 fähigkeit 
	 3. Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden 
	 4. Kassenbericht der Kassiererin 
	 5. Bericht des Kassenprüfers 
	 6. Entlastung der Vorstandschaft 
	 7. Zukunft (?) der Freien Wähler Amorbach 
	 8. Kommunalwahl 2020/Listenaufstellung 
	 9. Sonstiges.
Bernd Schötterl 
Ortsvorsitzender
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Obst- und Gartenbauverein Amorbach 1913 e.V.
Der OGV Amorbach bietet seinen Mitgliedern in diesem Jahr einen Ausflug zur Bun-
desgartenschau nach Heilbronn an. Wir organisieren diese Fahrt zusammen mit 
dem örtlichen Imkerverein.
Tagesfahrt am 02. Juni 2019 zum Preis von 35,- € Abfahrt: 08.30 Uhr, Amorbach, 
Parkplatz Parzival Schule; Rückkehr ca. 19.00 Uhr Der Preis beinhaltet die Fahrt mit 
dem Reisebus und den BUGA-Eintritt !
Nach dem Besuch der BUGA werden wir auf der Rückfahrt noch in einem guten Lokal 
zum Abendessen einkehren. Dabei können die Tageserlebnisse in netter Runde aus-
getauscht werden und wir lassen den Tag gemütlich ausklingen. Wir freuen uns über 
reges Interesse.
Anmeldungen bitte bei:
Hans Waldeis tel. 82 26 Email: h.h.waldeis@gmail.com Andreas Wolf tel. 200 69 60 
Email: wopusglobal@aol.com
Nach einer verbindlichen Anmeldung bitten wir um Überweisung des Betrages von 
35,00 Euro auf das Konto des Imkervereins IBAN: DE34 7965 0000 0620 300 194 bei 
der Sparkasse Milterberg.

Amorbacher Traditionsverein formiert sich neu
Obst- und Gartenbauverein Amorbach 1913 e.V. mit einer neuen Vorstandschaft und 
ehrgeizigem Projekt im Otterbacher Tal
Ganz vom Blick in die Zukunft geprägt war die gut besuchte Mitgliederversammlung 
des Obst- und Gartenbauvereins am 01.Februar 2019 in der Gaststätte „Zur Schmelz-
pfanne“, waren doch Neuwahlen, die Verabschiedung einer Vereinssatzung und ein 
ehrgeiziges Projekt im Otterbacher Tal die bestimmenden Themen des Abends.
Entsprechend kurz fasste sich Hans Waldeis, der die Sitzung leitete, nach einem To-
tengedenken in seinem Rückblick auf die vergangenen sechs Vereinsjahre. Er erin-
nerte an eine Vielzahl von Aktivitäten, wie etwa das schon zur Tradition gewordene 
Keltern am Wendelinusmarkt und die Durchführung des Jubiläumsfestes anlässlich 
des 100-jährigen Vereinsbestehens im Jahr 2013 als Höhepunkt. Eine Zäsur sei der 
frühe Tod des langjährigen 1. Vorsitzenden Klaus-Dieter Beger im Mai 2018 gewesen. 
Die nun folgenden Vorstandssitzungen hätten ganz im Zeichen der Frage, wie es mit 
dem Verein weitergehen solle, gestanden. Schließlich sei in der Sitzung am 05. No-
vember 2018 wurde ein verjüngtes Vorstandsteam zusammengestellt.
Für die vom 1. Bürgermeister Peter Schmitt routiniert geleiteten Neuwahlen hatte sich 
die alte Vorstandschaft darauf verständigt, der Mitgliederversammlung das neue Team 
zur Wahl vorzuschlagen. Dieser Wahlvorschlag wurde an diesem Abend einstimmig 
verabschiedet, so dass sich die neue Vorstandschaft wie folgt zusammensetzt:
Erster Vorsitzender ist Hans Waldeis, sein Stellvertreter Hans Bartl. Die Kassen-
geschäfte führt Georg Elflein, Schriftführer ist Michael Eck. Zu Beisitzern gewählt 
wurden Nicole Grimm als zweiter Kassier, Karl-Heinz Löffler, Andreas Wolf mit dem 
Aufgabenbereich Pressewart und Naturschutz, sowie Margret Burzlaff, Rosi Eck und  
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Helmut Matt. Als Kassenprüfer wurden Rainer Hauschild und Walter Hennrich in ihrem 
Amt bestätigt.
Obwohl der OGV im Jahr 2013 sein 100-jähriges Bestehen gefeiert hatte und in der 
Öffentlichkeit immer als Verein aufgetreten und als solcher wahrgenommen worden 
war, war er letztlich vereinsrechtlich eine lose Gruppierung. Eine Vereinssatzung war 
immer wieder im Gespräch gewesen, aber nie realisiert worden. Jetzt lag der Mit-
gliederversammlung ein neuer Satzungsentwurf vor, der dann auch einstimmig ange-
nommen wurde. Nach diesem erfolgreichen Wahlabend blickt der nun eingetragene 
Verein wieder zuversichtlich in die Zukunft.
Einzigartige Apfelallee im Otterbacher Tal
Dank gilt hier der freundlichen Unterstützung des Fürstenhauses zu Leiningen, Amor-
bach, die uns im Otterbacher Tal eine einzigartige Apfelallee zur Pflege übergibt. In 
dieser idyllischen Landschaft wurden früher entlang eines Weges circa 100 Apfelbäu-
me alleeartig gepflanzt, die mittlerweile sehr in die Jahre gekommen sind und einer 
gründlichen „Auffrischung“ bedürfen. Dafür wird sich in den nächsten Jahren der OGV 
Amorbach einsetzen, verbunden mit vielen Ideen, die wir zeitnah im Amtsblatt und der 
Presse mitteilen werden. Primäres Ziel ist der Erhalt der heimatlichen Streuobstwie-
sen zum Schutz der Artenvielfalt und des Landschaftsbildes, als auch zur Erholung 
für die Bürger und zum Erhalt dieser wirklich einmaligen Apfelallee in einer historisch 
gewachsenen Kulturlandschaft.

OGV Amorbach Vorstandschaft- von links 
nach rechts – Margret Burzlaff, Michael 
Eck, Hans Bartel, Hans Waldeis, Helmut 
Matt, Andreas Wolf, Nicole Grimm, Karl-
Heinz Löffler, Rosi Eck, Georg Elflein

Die Apfelallee im Otterbacher Tal, Fotograf Andreas Wolf
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BROTREVOLUTION

Amorbach • Löhrstr. 24
Telefon 09373 / 1202

Rustikales Ausgehobenes Bauernbrot 
mit Natursauerteig

Kloster-Gotthardsbrot
mit Fenchel, Anis und Koriander

Uriges Dinkelvollkornbrot
mit Sonnenblumenkernen

Nostalgische Urackerbrötchen
mit Dinkel, Emmer und Einkorn

Saftiger 
Bauernrahmkuchen
mit Mandarinen
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Wir haben täglich für Sie durchgehend 
geöff net von 5.30 Uhr bis 18.00 Uhr, 
samstags von 5.30 Uhr bis 12.00 Uhr.

seit 215 Jahren
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Jagdgenossenschaft Boxbrunn
Einladung
Zur Versammlung der Jagdgenossen am Mittwoch, den 20.03.2019 im Gasthaus 
„Bayerischer Hof“ in Boxbrunn um 20.00 Uhr ergeht hiermit herzliche Einladung.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Rückblick des Jagdpächters
7. Verschiedenes
8. Wünsche und Anträge
Klaus Kemkemer
1. Vorsitzender

Touristischen Arbeitsgemeinschaft  
Bayerischer Odenwald

Der Stadtgeschichte auf der Spur
Mit seinem Vortrag „Alte Häuser – Neue Fakten“ begeisterte 
Kreisheimatpfleger Bernhard Springer am Montag nicht nur das 
Fachpublikum. Vor einem vollbesetzten Saal teilte Springer den 
wissbegierigen Zuhörern seine jüngsten Forschungsergebnisse 
zu den Amorbacher Baudenkmälern „Altes Rathaus“, „Altes 

Stadthaus“ und „Templerhaus“ mit. Die Veranstaltung wurde von der Touristischen 
Arbeitsgemeinschaft Bayerischer Odenwald präsentiert und galt in erster Linie Gä-
steführern und anderen Vermittlern historischen Wissens. Es zeigte sich jedoch, dass 
sich viele Amorbacher für die Geschichte ihrer Stadt interessieren.

Zuerst wurde die Frage neu aufge-
rollt, ob das Templerhaus seinen 
Namen in der Tat einem früheren 
Bezug zu den Tempelrittern ver-
dankt oder ob der Historiker An-
dreas Debon seinerzeit ein Ge-
mälde auf der Fassade des 
Hauses irrtümlich als Tempelritter 
gedeutet hatte. Die Auswertung 
zahlreicher historischer Doku-

mente ergab, dass ein Bezug des Gebäudes in seiner Blütezeit zum Templerorden 
durchaus möglich ist, aber keineswegs nachgewiesen werden kann. Wenn auch heu-
te nicht mehr belegbar, so stammt der Name „Templerhof“ jedoch laut Debon von ei-
ner frühen Überlieferung. 
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Springers Forschungsergebnisse zu den anderen beiden Häusern entschlüsseln ein 
altes Amorbacher Rätsel. Über die Herkunft und die frühere Verwendung des „Alten 
Stadthauses“ hatten sich schon viele Historiker ergebnislos ihre Köpfe zerbrochen. 
Die beachtliche Höhe sowie der Wappenschmuck des laut Inschrift 1475 erbauten 
Hauses, ließen vermuten, dass es sich um ein Gebäude des Kurstaates Mainz han-
delte. Wie sich nun herausstellte, war das jetzige Privathaus der Vorgänger des heu-
tigen „Alten Rathaus“ und ist somit das älteste noch erhaltene Rathaus Amorbachs.
Im 17. Jahrhundert verlegte man aus organisatorischen Gründen den Amtssitz der 
Stadtverwaltung ins „Alte Rathaus“, das bis dahin bereits als Markthalle genutzt wur-
de. Warum dieses Gebäude in früheren Zeiten „Heiligenhaus“ hieß, woher das in den 
1930er-Jahren dort gefundene archaische hölzerne Doppelkreuz kommt und von 
welchem Ursprungsgebäude der noch ältere Keller stammt, lässt Raum für Spekula-
tionen und weitere Forschungsarbeit in der Amorbacher Stadtgeschichte.
Pressekontakt: Touristische Arbeitsgemeinschaft Bayerischer Odenwald, Yvonne  
Etzel, Schlossplatz 1, 63916 Amorbach, Tel. 09373/200573, Fax 09373/200585,  
etzel@tourismus-odenwald.de, www.tourismus-odenwald.de
Die Touristische Arbeitsgemeinschaft Bayerischer Odenwald ist ein Verbund der Stadt 
Amorbach sowie der Gemeinden Kirchzell, Schneeberg, Weilbach, Laudenbach und 
Rüdenau. Ziel des Zusammenschlusses ist die touristische Vermarktung der Regi-
on bayerischer Odenwald. Anlaufstelle für Gäste und Einheimische ist das von den 
Kommunen gemeinsam betriebene Informationszentrum Bayerischer Odenwald in 
Amorbach.

Musikverein „Stadtkapelle“ Amorbach 1954 e.V.
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung am 

Samstag, den 23.03.2019, um 20.00 Uhr 
in der Brauerei Gaststätte Etzel

Tagesordnung: 
	 1. 	 Begrüßung des Vorstandes mit Toten gedenken
	 2. 	 Protokoll des Schriftführers der letzten JHV
	 3. 	 Bericht des Vorstandes
	 4. 	 Bericht des Kassiers
	 5. 	 Bericht der Kassenprüfer
	 6. 	 Entlastung der Vorstandschaft
	 7. 	 Bericht des Jugendvorstandes
	 8. 	 Bericht des Dirigenten
	 9. 	 Bericht des Obmanns der Kapelle
	 10. 	 Neuwahlen
	 11. 	 Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Anträge sind bis spätestens 15.03.2019 schriftlich beim 1. Vorsitzenden einzureichen.
Musikverein „Stadtkapelle“ Amorbach 1954 e.V.
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Odenwälder Marzipankonditorei GmbH
Reuboldstr. 8 • 63937 Weilbach • Tel: 0 93 73 / 2 04 90

Wir suchen ab sofort:

Produktionshelfer/in    
in Vollzeit / Teilzeit
Ihre Aufgaben:
• Allgemeine Produktionstätigkeiten
•  Gelegentlich einfache Bedienung, 

Einstellung und Umrüstung von  
Anlagen und Maschinen

Ihr Profil:
•  Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft 
•  Sorgfalt und Geschicklichkeit
•  Körperliche Belastbarkeit
•  Qualitäts- und Hygienebewusstsein
•  Teamfähigkeit
•  Idealerweise Erfahrung im  

Produktionsbereich und  
der Maschinenbedienung

Bewerbungen bitte per E-Mail an: 
personal@odenwaelder-marzipan.de

www.odenwaelder-marzipan.de
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Theresia-Gerhardinger-Realschule  
der Diözese Würzburg Amorbach

Einladung
Sehr geehrte Eltern,
hiermit lade ich Sie alle sehr herzlich zu unserem diesjährigen 

Tag der offenen Tür am Freitag, 22. März 2019
ein.

Wir bieten Ihnen von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr ein vielseitiges Programm aus Informa-
tionen, Ausstellungen und Aufführungen an.
Für Ihr leibliches Wohl halten wir verschiedene Köstlichkeiten bereit.
Über Ihren Besuch freuen wir uns alle sehr.
Siegfried Schwarz
Schulleiter
Direktorat, Richterstraße 4, 63916 Amorbach, Tel.: 09373 2886; Fax: 09373 4291, 
sekretariat@tgrsamorbach.de

TSV Amorbach
Liebe Vereinsmitglieder,
der TSV Amorbach 1863 e.V. lädt hiermit herzlich zu seiner jährlichen Mitgliederver-
sammlung ein. Diese findet, wie im Rahmen der letzten Jahreshauptversammlung 
angekündigt (§ 10 Nr. 1 der Satzung), am Freitag, den 29. März 2019 um 19.30 Uhr 
in unserem Clubheim an der Boxbrunner Str. 28 statt.
Bernd Schötterl
Vorsitzender Öffentlichkeitsarbeit
Tagesordnung
	 TOP 1:	 Begrüßung und Feststellung der fristgerechten Ladung, der Anwe- 
			   senheit und der Beschlussfähigkeit
	 TOP 2:	 Totengedenken
	 TOP 3:	 Berichte der Vorsitzenden Sport und Öffentlichkeitsarbeit
	 TOP 4:	 Berichte aus den Abteilungen
	 TOP 5: 	 Bericht der Schatzmeisterin
	 TOP 6:	 Bericht der Kassenprüfer
	 TOP 7:	 Entlastung der Schatzmeisterin und der Vorstandschaft
	 TOP 8:	 Stand Stadionneubau
	 TOP 9:	 Vorratsbeschluss Stadionneubau
	 TOP 10:	 Vorstellung, Diskussion und Beschluss über eine Ehrenordnung
	 TOP 11:	 Wahl eines Ehrenausschusses
	 TOP 12:	 Wünsche und Anträge
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Carneval Club Amorbach 1954 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Freitag, 29. März 2019, Beginn 19.30 Uhr
Gaststätte Brauerei Etzel, 

Boxbrunner Str. 4, 63916 Amorbach
Tagesordnung:
	 TOP 1:    Begrüßung
	 TOP 2:    Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
	 TOP 3:    Tätigkeitsbericht des Sitzungspräsidenten
	 TOP 4:    Tätigkeitsbericht des Leiters des Modernen Musikzugs
	 TOP 5:    Tätigkeitsbericht der Gardeleiterin
	 TOP 6:    Kassenbericht des 1. Kassiers
	 TOP 7:    Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
	 TOP 8:    Wünsche, Anträge
Anträge zu den Tagesordnungspunkten der Jahreshauptversammlung sind bis 
spätestens Donnerstag, 21. März 2019, schriftlich beim 1. Vorstand, Herrn Gerhard 
Ewald, Johannisturmstraße 2, 63916 Amorbach, einzureichen.
Carneval Club Amorbach 1954 e.V.
Gerhard Ewald
1. Vorsitzender

Bücherei Amorbach
Unsere Öffnungszeiten:		  Mit Fair Trade Produkten!
Dienstag:	 10:00 Uhr – 11:00 Uhr  	 	
Mittwoch:	 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
Samstag:	 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Sonntag:	 10:45 Uhr – 11:45 Uhr 

Buecherei.Amorbach@gmail.com
Ein Leben ohne Bücher ist möglich, aber sinnlos!  
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MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Schützenverein „Auerhahn“ Kirchzell

Einladung	
Sehr geehrte Mitglieder!

Die diesjährige Generalversammlung findet am 
Samstag, den 30. März 2019

um 20:00 Uhr im Schützenhaus Kirchzell statt.
Ich würde mich freuen, Euch an diesem Tag im Schützenhaus begrüßen zu können.
Tagesordnung
	 1.	 Begrüßung und Bericht des 1. Schützenmeisters
	 2.	 Bericht des Schriftführers
	 3.	 Bericht der Sportleiter Luftgewehr und Bogen
	 4.	 Bericht der Jugendleiter Luftgewehr und Bogen
	 5.	 Bericht der Damenleiterin
	 6.	 Bericht der Schatzmeisterin und Kassenprüfer
	 7.	 Entlastung der Vorstandschaft
	 8.	 Wünsche und Anträge
Mit freundlichem Schützengruß
Schützenverein „Auerhahn“ Kirchzell
Werner Galm
1. Schützenmeister

Jahresversammlung  
der Jagdgenossenschaft Kirchzell

Am Donnerstag, den 28.03.2019 findet um 19:30 Uhr im Gasthaus Zum Hirschen in 
Kirchzell die Versammlung der Jagdgenossenschaft Kirchzell statt. Dazu ergeht an 
alle Jagdgenossen herzliche Einladung.
Tagesordnung:
	 1.	 Bericht des Jagdvorstehers
	 2.	 Bericht des Kassenführers
	 3.	 Neuwahl des Jagdvorstandes
	 4.	 Wünsche und Anträge
Kirchzell, den 24.02.2019
gez. Willi Throm
Jagdvorsteher
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Gesangverein Frohsinn - Kirchzell
Einladung zur Generalversammlung

Freitag, 22.03.2019, 20:00 Uhr im Pfarrheim
Tagesordnung:
	 1. 	 Begrüßung
	 2. 	 Totengedenken
	 3. 	 Jahresberichte:

	3.1 	 Vorstand
	3.2 	 Schriftführer
	3.3 	 Chorsprecher
	3.4 	 Chorleiter
	3.5 	 Kassiererin
	3.6 	 Kassenprüfer

	 4. 	 Ehrungen
	 5. 	 Termine 2019
	 6. 	 Wünsche und Anträge
	 7. 	 Schlusslied
gez. Claudia Wissmann (1. Vorsitzende)

Freiwilligen Feuerwehr Watterbach
Einladung zur Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Watterbach

am Mittwoch, den 13.03.19 um 20.00 Uhr
im Gasthaus „Zur Einkehr“ in Watterbach

Tagesordnung:
	 1. Begrüßung
	 2. Totengedenken
	 3. Bericht des Kommandanten
	 4. Bericht des Vorsitzenden
	 5. Bericht des Schriftführers
	 6. Kassenbericht
	 7. Wünsche und Anträge
Kleiderordnung: Feuerwehr - Dienstanzug
Ich möchte ausdrücklich darauf hinweisen, dass wir uns über die Teilnahme der pas-
siven Mitglieder besonders freuen!
Daniel Meixner, 1. Kommandant
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Alle großen Reiseveranstalter wie TUI,
Thomas Cook Gruppe, DERTouristik, FTI,

Alltours etc., Kreuzfahrten sowie Bus-
reisen von Grimm, Stewa und Ehrlich.
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elektroinstallation

Ringstraße 36 • 63936 Schneeberg • Tel. 0 93 73 / 35 72 • Fax 0 93 73 / 44 25

• Elektroanlagen
• Elektroinstallation
• Antennentechnik
• Reparaturservice

Mit uns bleiben Sie
 Einlagen auch für Sicherheitsschuhe
  Schuhzurichtungen
 Orthopädische Maßschuhe
 diabetische Fußversorgung
 Bandagen u.a. von 
 Kompressionsstrümpfe
 Schuhreparaturen
  Komfortschuhe mit Fußbett  

oder für lose Einlagen

Hauptstraße 23
63920 Großheubach

Tel. 0 93 71 / 29 75
www.schuh-lebold.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr

Sa 9.00 - 13.00 Uhr

              Wir kümmern  
         uns um Ihre Füße!
     Machen Sie Ihren  
   kosten losen  
 Fuß-Check  
 bei uns! mit barrierefreiem  

Zugang zum Geschäftim Hof

mobil • gesund • fit
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vorher

Hennig Aufstockungen
- sauber, schnell und kreativ!

FACHPARTNER

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf
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Jagdgenossenschaft Preunschen 
Einladung
Am Dienstag, den 19. März 2019 findet um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus Preun-
schen die Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft Preunschen statt. Hierzu er-
geht an alle Jagdgenossen herzliche Einladung.
Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Kassenführers
3. Neuverpachtung des Genossenschaftsrevieres Preunschen
4. Wünsche und Anträge
Preunschen, den 18.02.2019
Jagdgenossenschaft Preunschen
Fridolin Sennert
Jagdvorsteher

Landkreis sagt Danke für Ehrenamtlichen Einsatz – 
Wendelin Schäfer erhält Ehrenplakette

In feierlichem Rahmen eines Ehrenabends im Elsenfelder Bür-
gerzentrum hat der Landkreis Miltenberg in Person von Landrat 
Jens Marco Scherf Anerkennung und Wertschätzung für ehren-
amtlich tätige Bürgerinnen und Bürger ausgedrückt.
Die Ehrenplakette des Landkreises, Würdigung einer minde-
stens 25 Jahre andauernden aktiven, unentgeltlichen Tätigkeit 
in Vereinen und sonstigen Organisationen mit kulturellen, sport-
lichen, sozialen, kirchlichen oder anderen gemeinnützigen Zie-
len, verlieh der Landrat auch an Herrn Wendelin Schäfer aus 
Kirchzell.

Herr Wendelin Schäfer ist seit dem 11.04.1976 aktiver Bass-Sänger und Mitglied des 
Gesangvereins  Frohsinn 1891 Kirchzell. Er war von 1977 bis 1996 Schriftführer, von 
1996 bis 2010 führte er den Gesangverein als 1. Vorsitzender und seit 2010 bis heute 
ist er der 2. Vorsitzende. Somit hat er ohne Unterbrechung über 41 Jahre aktiv in der 
Vorstandschaft des GV Kirchzell mitgewirkt.
Mit Weitblick und großer Schaffenskraft wirkt Wendelin Schäfer in dieser Zeit zuver-
lässig als unermüdlicher „Motor“, der den Verein stets zu Höchstleistungen antrieb. 
Neben seinem hohen Anspruch an sich selbst begeistert er mit seinen kommunika-
tiven Fähigkeiten und Organisationstalent. Große Verdienste erwarb er sich vor allem 
bei den Vorbereitungen und Durchführungen des 100-jährigen Jubiläumsfestes 1991 
und des 125-jährigen Festes im Jahre 2016. Ebenfalls aktiv ist er bei der Kontaktpfle-
ge zu zahlreichen in- und ausländischen Chören. Hervor zu heben sind hier die Chöre 
„Aija“ aus Lettland (2004) und „Olsztyn Chamber Chor“ aus Polen, die im Rahmen des 
Internationalen Chor-Festivals in Kirchzell zu Gast waren.
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Darüber hinaus gehörte Wendelin Schäfer von 1998 bis 2010 der Vorstandschaft des 
Sängerkreises Miltenberg an und er ist seit 1996 Chorsprecher und im Ausschuss des 
Gesangvereins Kirchzell.
Auf der Mitgliederversammlung am 23.03.2018 wurde er zum Ehrenvorsitzenden er-
nannt. Bereits im Jahre 2006 würdigte der Markt Kirchzell sein außergewöhnliches 
Engagement mit der Verleihung der Bürgermedaille in Bronze.
Auch Bürgermeister Stefan Schwab gratulierte persönlich zur Übergabe der Ehrenpla-
kette des Landkreises. Er dankte Herrn Wendelin Schäfer im Namen des Gemeinde-
rates und der gesamten Bevölkerung für das herausragende Wirken im Gesangverein 
Kirchzell und wünschte alles Gute für die Zukunft.

Musikvereins Watterbach – Breitenbuch
Einladung zur Generalversammlung des Musikvereins Wat-
terbach – Breitenbuch
Zur Generalversammlung des Musikvereins Watterbach – Brei-
tenbuch, am

Samstag, 06. April 2019 um 20 Uhr
im Gasthaus „Zur Einkehr“ in Watterbach

laden wir alle Musiker/ innen und Mitglieder des Vereins recht herzlich ein.
Tagesordnung:
	 1. Begrüßung
	 2. Totenehrung
	 3. Berichte (Schriftführer, Vorstände, Dirigent, Jugendwart, Kassier)
	 4. Grußworte der Gäste
	 5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Wir würden uns freuen, wenn wir viele Musiker, Mitglieder und Freunde des Musikver-
eins begrüßen dürfen.
Martin Schneider
1.Vorsitzender
MV Watterbach – Breitenbuch

OGV Kirchzell
Aktionstag Schulgarten – Baumschnittkurs – 2. Vorstandssitzung
Kirchzell – Am Samstag, den 16. März 2019 findet wieder ein Frühjahrsaktionstag 
vom Obst- und Gartenbauverein Kirchzell im Zeitraum von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
am örtlichen Schulgarten / Vereinsgarten zur Vorbereitung ins Gartenjahr 2019 unter 
der Leitung des 1. Vorsitzenden Gerhard Schäfer statt. Verschiedene Arbeiten sind zu 
tätigen. Hierzu werden viele freiwillige fleißige Helfer benötigt. Es wäre schön, wenn 
wieder einige Eltern der Schulkinder und Lehrkräfte mithelfen können. Am Nachmittag 
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wird ein Baumschnittkurs für Jedermann/-frau im Zeitraum von 13:00 Uhr bis 16:00 
Uhr unter der Leitung von OGV-Baumwart Frank Schäfer durchgeführt. Für Mitglieder 
ist der Kurs kostenlos. Für Nichtmitglieder wird ein Unkostenbeitrag von 5,00 Euro er-
hoben. Eine telefonische Voranmeldung ist nicht erforderlich. Treffpunkt ist um 13:00 
Uhr im Raiffeisenring 27 am Anwesen von Ludwig Scheurich. Nach Abschluss der 
dortigen Arbeiten geht es um 14:30 Uhr in die Hauptstraße 63 zum Anwesen von 
Burkard Röcklein. Für das leibliche Wohl ist wie immer ausreichend gesorgt. Gegen 
17:00 Uhr trifft sich dann noch die Vorstandschaft zu Ihrer 2. Sitzung. Die Kontakt-
daten sind auf der Homepage https://ogv-kirchzell.jimdofree.com/ einsehbar. Stefan 
Mechler, Schriftführer

Turnverein Kirchzell 1908 e.V.
Einladung zur Generalversammlung
Sehr geehrtes Mitglied,
am Freitag, den 29. März 2019 findet um 20.00 Uhr in unserer Turn- und Sporthalle 
die diesjährige Generalversammlung statt.
Tagesordnung:	
	 1.	 Eröffnung und Begrüßung;
		  Bericht des Vorsitzenden
	 2.	 Kassen- und Geschäftsbericht
	 3.	 Berichte der einzelnen
		  Abteilungen
	 4.	 Bericht der Kassenprüfer
	 5.	 Entlastung der Vorstandschaft
	 6.	 Wünsche und Anträge
Wir freuen uns sehr über dein Kommen.
Mit freundlichen Grüßen
Stefan Schwab
1. Vorsitzender
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MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Jahrgang 1936/1937
Donnerstag, 14. März 2019, 14.30 Uhr, Treffen am Kindergarten Schneeberg zur 
Wanderung nach Amorbach. Für Nichtwanderer: 15.30 Uhr im Gasthaus „Faßstüble“ 
in Amorbach.

Kellerfreunde Schneeberg e.V.
Einladung zur Generalversammlung
An alle Mitglieder ergeht herzliche Einladung zur Generalver-
sammlung der Kellerfreunde Schneeberg am Samstag, den 
23.3.19, um 19 Uhr im Gasthaus am Sportplatz in Schneeberg.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
	 1. 	 Eröffnung und Begrüßung
	 2. 	 Begrüßung durch den Versammlungsleiter
	 3. 	 Berichte der Vorstandschaft
		  - Bericht des Moschtpflegers
		  - Bericht des Kellerwarts
		  - Bericht des Gerätewarts
		  - Bericht des Schriftführers
	 4. 	 Bericht des Kassierers
	 5. 	 Bericht der Kassenprüfer/Entlastung der Vorstandschaft
	 6. 	 Wünsche und Anträge
	 7. 	 Ausblick auf 2019/2020
	 8. 	 Schlusswort
Etwaige Anträge zur Tagesordnung können noch bis Freitag, 8.3.19, 18 Uhr, beim  
1. Vorsitzenden Jürgen Kuhn im Lebensmittelgeschäft „Nah und gut“ abgegeben  
werden.
Einzug der Jahresbeiträge
Der Einzug der Jahresbeiträge für 2019 erfolgt am 5.3.2019. Barzahler werden gebe-
ten Ihren Vereinsbeitrag beim 1. Vorsitzenden Jürgen Kuhn im Lebensmittelgeschäft 
„Nah und gut“ zu entrichten.
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Musikverein Schneeberg
Einladung zur Generalversammlung

Samstag, 16.03.2019
  20.00 Uhr, Wirtshaus am Sportplatz

Am Samstag, 16.03.2019  um 20.00 Uhr findet die Generalversammlung des Musik-
vereines Schneeberg im Wirtshaus am Sportplatz statt.
Tagesordnung:
	 1)	 Begrüßung
	 2)	 Geschäftsberichte des Vorstandes
		  a) Vorsitzender
		  b) Kassierer
		  c) Schriftführer
		  d) Noten- und Instrumentenwart
		  e) Dirigent  
	 3)	 Kassenprüfbericht
	 4)	 Entlastung des Vorstandes
	 5)	 Bildung eines Wahlausschusses
	 6)	 Neuwahlen
	 5)	 Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft
David Blatz      1. Vorsitzender
Angelika Weis  1. Vorsitzende
Termine:
16.03. Generalversammlung
06.04. Ehrenabend
Pfingsten Verbandsmusikfest

Kolpingfamilie Schneeberg
19.-22.09.2019
Es sind noch wenige Plätze frei: 
Busreise an den Niederrhein und ins Ruhrgebiet mit abwechslungs-
reichen Besichtigungsprogramm, Reiseleitung und Information: Christa 
Scharnagl, Tel. 09373/4804 und Walburga Röder, Tel. 09373/902863 

(auch für Nichtmitglieder). 
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verkaufsoffen 

13 - 17 Uhr

17.03.

Modernste Ausstellung am Untermain

FRÜHLINGSMARKT
Großheubach

    Stammsitz/Ausstellung: Großheubach 
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf

HAUS  FENSTER
Hennig Haus GmbH & Co. KG 
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Schützenverein „Waldeslust“ Schneeberg 1928 e.V.
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Der Schützenverein Schneeberg lädt seine Mitglieder zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung

am 30.03.2019 um 20 Uhr ins Schützenhaus ein.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Tagesordnung:  
	 Begrüßung durch den 1. Schützenmeister
	 Totengedenken
	 Protokollverlesung der letzten Mitgliederversammlung 
	 Bericht des Schriftführers
	 Bericht des Kassierers
	 Bericht der Kassenprüfer
	 Bericht des Schießsportleiters
	 Bericht des Jugendleiters
	 Fragen und Antworten zu den einzelnen Berichten
	 Entlastung der Vorstandschaft
	 Grußworte eines Gemeindevertreters
	 Wünsche und Anträge
	 Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung der Jahreshauptversammlung bitte schriftlich bis 
28.03.2019 an Martin Breunig, Zittenfeldener Str. 25, 63936 Schneeberg richten. 
Nach Ende der Versammlung gemütliches Beisammensein. 
Martin Breunig
1. Schützenmeister

Turnverein Schneeberg 1924 e.V.
95jähriges Vereinsjubiläum – Wer hat alte Fotos über den Turnver-
ein?
Der Turnverein Schneeberg begeht dieses Jahr sein 95-jähriges Ver-
einsjubiläum. Dies nehmen wir zum Anlass uns einmal intensiv mit der 
Geschichte unseres Vereins zu beschäftigen. 

Vier, teilweise fünf Generationen von Schneeberger Bürgerinnen und Bürgern haben 
unseren Verein zu dem gemacht, was er heute ist. Diese Generationen haben Spuren 
hinterlassen, in unserem Verein, aber auch in unserer Gemeinde.
Diese Spuren wollen wir sichtbar machen! 
Wir suchen daher alte Bilder, aber auch Presseberichte, Urkunden etc., die von der 
Geschichte des Turnvereins Schneeberg, vor allen Dingen aber von den Menschen 
erzählen, die unseren Verein mitgetragen und nach außen verkörpert haben.
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Wir wollen diese Zeitzeugnisse aus der Geschichte des Turnvereins für unser Archiv 
kopieren. Unser Ziel ist es, beim Ehrenabend am 26.10.2019, eine erste Übersicht zu 
präsentieren und bei dieser Gelegenheit an frühere Ereignisse und verdiente Mitglie-
der zu erinnern.
Wer also Bilder, Presseberichte, Urkunden etc. hat, die die Geschichte des Turnver-
eins Schneeberg und seiner Mitglieder betreffen, der wird gebeten, sich im Lebens- 
mittelgeschäft Nah und Gut bei Horstmar Kuhn zu melden, Tel. 1374.
 

MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

                Turnverein Weilbach
Einladung
Zu unserer diesjährigen Generalversammlung am

Donnerstag, dem 28. März 2019, um 20.00 Uhr 
im Gasthaus „Zur Frischen Quelle“

Dazu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen!
Tagesordnung
	 1. Eröffnung und Begrüßung
	 2. Geschäftsbericht 2018
	 3. Berichte der Abteilungsleiter
	 4. Finanzbericht 2018
	 5. Entlastung
	 6. Neuwahlen
	 7. Wünsche und Anträge
Wir bitten, Wünsche und Anträge spätestens bis 21.03.2019, schriftlich an den 1. Vor-
sitzenden, Jürgen Steegmüller, Bauweg 15, 63937 Weilbach, zu richten.
Zeigen Sie durch Ihre Anwesenheit Ihre Unterstützung und Ihr Interesse an der Arbeit 
der Vorstandschaft des TV Weilbach,
Die Vorstandschaft
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Tennisclub Weilbach-Weckbach e.V.
Gerne möchten wir alle Mitglieder zu unserer alljährlichen Generalversammlung ein-
laden am:

Montag, 25.03.2019 um 19 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Kassenwarts 
4. Kassenprüfbericht		
5. Bericht des Sportwarts		
6. Entlastung der Vorstandschaft	
7. Satzungsänderung
8. Wünsche und Anträge
9. Vorschau und Termine

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.
Der Platzaufbau ist am Freitag, 22.03.18 ab 15 und Samstag, 23.03.18 ab 10 Uhr 
(bei schlechtem Wetter verschiebt sich der Termin auf: Fr. 29.03.18 und Sa. 30.03.18)
Besucht auch unsere Homepage: www.tc-weilbach-weckbach.de

Sportverein Weilbach e.V.
Mitglieder-Info-Abend
Hierzu lädt der SV Weilbach seine Mitglieder am Freitag, den 15.03.19 
um 20:30 Uhr ins Sportheim ein

Spiele der 1. Mannschaft
So 17.03. um 15 Uhr zuhause gegen Rück Schippach
So. 24.03. um 15 Uhr in Eisenbach
Termine vom SV Weilbach
30.03.19 	 2000er Party mit dem Puzzles -Team
11. - 14.04.19 	 Weintage
Bambini-Training immer am Donnerstag um 16:30 Uhr. Mehr Info unter 09373/4908
AH Training immer am Donnerstag ab 19 Uhr. Mehr Info unter 09373/4608
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carnevals-gesellschaft weilbacher frösch ev
Einladung

zur 45. ordentlichen Generalversammlung der CGW am
Freitag, 29. März 2019 um 20.00 Uhr im CGW-Heim

Tagesordnung:
	 1. 	 Begrüßung und Bericht der Vorstände
	 2. 	 Bericht des Präsidenten
	 3. 	 Bericht der Schriftführerin
	 4. 	 Bericht des Kassier
	 5. 	 Bericht der Kassenprüfer
	 6. 	 Entlastung der Vorstandschaft
	 7. 	 Satzungsänderung
	 8. 	 Neuwahlen
	 9. 	 Ausblick auf das kommende Vereinsjahr
	 10. 	 Wünsche und Anträge
Anträge zur Generalversammlung können bis zum 17. März 2019 schriftlich an die 1. 
Vorsitzenden gerichtet werden.
Bitte kommen Sie recht zahlreich zur Generalversammlung und zeigen damit Ihre 
Verbundenheit mit unserem Verein.
Carnevalsgesellschaft
„Weilbacher Frösch“ e.V.
gez.				    gez.					   
Claus Seitz			   Frank Sieger
Vorstand			   Vorstand

Weilbach spielt…
an folgenden Donnerstagen:

07. und 21. März sowie 04. April, um 15.30 Uhr,
im Weilbacher Rathaus (Rathaussaal Bühne)

Zu diesen Spiele-Nachmittagen laden wir herzlich ein, mit Gleichgesinnten zu spielen 
oder auch ein neues Spiel kennen zu lernen.

Sie können gerne Ihr Lieblingsspiel mitbringen.
Auf Ihr Kommen freuen sich

Christa Buchschmid
Dr. Franz Jerman
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ehrliche  leBensmiTTel 
direKT  An  ihre  WOhnunGsTür

Ihr  
Lieferservice

Ihr  
Lieferservice
VOm AnBAu Bis zum Kunden
Gratis-Tel. 0800 / 25 90 000

Probier-Paket mit Brot, Gemüse, 
Obst und Aufstrich  für nur € 13,95

Ehrliche Lebensmittel
tagesfrisch direkt an die Wohnungstür

Einfacher kann Einkaufen
nicht sein! Für ein entspann-
tes Einkaufserlebnis kommt
Ihr voller Einkaufskorb tages-
frisch per Lieferservice ganz
bequem an die Haustüre ge-
fahren.

„Vom Anbau bis zum Kunden“
heißt das Konzept, mit dem
ein junges Team frisches Obst
und Gemüse aus eigenem An-
bau, sowie hausgemachtes
Brot, Gebäck, Suppen, Soßen,
vegetarische Aufstriche usw.
direkt an die Wohnungstür
liefert. 
„Wir machen jeden Tag neu
die Erfahrung, wie sehr die
Menschen diesen Service
schätzen – ja, viele sogar drin-
gend brauchen. Gerade ältere
Kunden sind einfach nur dank-
bar, dass wir Ihnen Ihre Le-
bensmittel nach Hause brin-
gen. Und sie wissen auch zu
schätzen, dass sie etwas Gu-
tes bekommen, etwas von gu-
ter Qualität, das schmeckt wie
aus dem eigenen Garten oder
wie selbstgemacht“, berichtet
einer der Auslieferer, ein ge-
lernter Bäcker. 

„Unter den Kunden sind aber
auch viele Berufstätige oder
Familien mit Kindern, die sich
den Einkaufsstress sparen
möchten und ihre Zeit lieber
für andere Dinge nutzen wol-
len.“, erzählt der Kollege. 
Neben Lebensmitteln, die im
Konzept „Vom Anbau bis zum
Kunden“ hergestellt werden,
ergänzt der Lieferservice  „Das
gesunde Land – Neu Jerusa-
lem“  die Produktpalette auch
mit Artikeln des täglichen Be-
darfs, wie Waschmittel, Kos-
metik oder Tiernahrung vom
„Ihr Einkaufsland Internatio-
nal“ in Altfeld bei Markthei-
denfeld. 
Geliefert wird im Umkreis von
100 km um Marktheidenfeld,
bestellt wird ganz klassisch
am Telefon – oder wer
möchte auch per Mail. „Am
Telefon kann man natürlich
am besten beraten und die
Kunden erfahren sofort, was
es gerade Neues gibt - jetzt
zum Beispiel unsere selbstge-
machten Land-Rigatoni aus
eigenem Spessart-Getreide,
dazu das feine „Schnittlauch
Rosso“ – fix und fertig im Glas.“
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Mitteilungen Allgemein

Das Finanzamt Obernburg mit Außenstelle Amorbach 
warnt vor „falschen“ Finanzbeamten

Trickbetrüger geben sich derzeit als Finanzbeamte aus. In den vergangenen Tagen 
wurden Fälle bekannt, in denen sich Betrüger in Telefonanrufen als Finanzbeamte 
ausgeben und persönliche Daten in Erfahrung bringen wollen. In Einzelfällen suchten 
die Betrüger als falsche „Finanzbeamte“ Personen auch zu Hause auf.
Das Finanzamt Obernburg mit Außenstelle Amorbach rät deswegen zur Vorsicht! 
Betriebsprüfungen des Finanzamtes finden nur nach vorheriger schriftlicher Ankündi-
gung statt. Wenn „echte“ Finanzbeamte unangekündigt erscheinen (Steuerfahndung, 
Vollziehungsbeamte, Kassennachschau, o.ä.), müssen sie sich mit einem Dienstaus-
weis legitimieren. Bei Zweifeln an der Echtheit sollten sich betroffene Bürgerinnen 
und Bürger umgehend beim zuständigen Finanzamt melden und sich rückversichern.

Landfrauen-Lehrfahrt mit dem Bayerischen  
Bauernverband am 10. und 15. Mai 2019

Die Lehrfahrt führt nach Uffenheim und Rothenburg ob der Tauber. 
Wir besuchen die Currlin-Orchideen-Gärtnerei. Nach dem Mittagessen wird die Leyk-
Keramik-Manufaktur besucht mit einer Führung im betriebseigenen Lotus-Garten. 
Anschließend können die Teilnehmer Rothenburg ob der Tauber auf eigene Faust 
erkunden.
Anmeldung bitte bei der zuständigen Ortsbäuerin mit Zahlung des Fahrpreises von 
30,- €. Anmeldeschluss ist der 20. März 2019. 
Genaue Fahrzeiten werden noch mitgeteilt. 
Am 10. Mai 2019 fahren die Gemeinden Reichartshausen, Neudorf, Kirchzell, Brei-
tenbuch, Buch, Ottorfszell, Preunschen, Watterbach, Weckbach, Gönz. 
Am 15. Mai 2019 fährt Amorbach, Beuchen, Boxbrunn, Schneeberg, Hambrunn, Zit-
tenfelden. 
Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger! 
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Noch freie Plätze beim Circus Blamage!
Bei den Oster-Freizeiten des Kinder- und Jugendcircus Blamage e.V. gibt es noch 
freie Plätze – sowohl in der ersten als auch in der zweiten Woche der Osterferien. 
Wenn Du Interesse hast, eine Woche in einem Circusferienlager zu verbringen, bist 
Du hier genau richtig! In den Osterferien gastiert der Circus Blamage in Mönchberg.
Nähere Informationen zum Verein gibt es unter www.circus-blamage.de
Bei Interesse an einer Freizeit sind die Unterlagen unter 016095261408 oder unter 
info@circusblamage. de zu bekommen.

SEFRA e.V. 
Termine im April 2019
Therapeutisch angeleitete Stärkungsgruppe für Frauen am Sonntag
Termine: 4x jeweils sonntags von 10.00 bis 13.00 Uhr; fortlaufend ab 31.03., 28.04., 
19.05., 23.06.2019. Kosten 60 €. Nur mit Anmeldung bei SEFRA e.V. 06021 – 24728 
oder www.sefraev.de. 

 Benefizveranstaltung der Lebenshilfe im Landkreis 
Miltenberg e.V. am Sonntag, 24. März 2019

Nach dem großen Erfolg der Wiener Kaffeehausmusik im Bürgerzentrum Elsenfeld im 
letzten Jahr lädt Sie die Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg e.V. auch in diesem Jahr 
zur Benefizveranstaltung ein: 

„Wiener Kaffeehausmusik mit einem Schuss Operettenflair“ 
Sonntag, 24. März 2019 von 15.00 – 18.00 Uhr, Bürgerzentrum Elsenfeld 

Genießen Sie bei Kaffee und Kuchen diese spezielle Musik, bei der Sie gerne mitsum-
men und mitsingen können. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgen das Kaffeehaus-Musik-Ensemble unter 
Leitung von Hans Schlowak und die „Oldtimer“ aus Kleinwallstadt unter Leitung von 
Robert Rittger. Die beiden Sängerinnen Britta Miksche und Anne Müller-Steffen bieten 
Ihnen wieder einen Strauß mit bekannten Wiener Liedern an. 
Die bekannten Melodien haben Sie sicherlich irgendwann schon einmal ge-
hört. Spätestens beim „Wolgalied“ werden Sie sehr berührt sein von dieser Musik.   
Frau Markert sorgt wieder für lustige Geschichten zwischen den Liedern.  
Verlegen Sie also an diesem Sonntag ihren Kaffee ins Bürgerzentrum. Bringen Sie 
ihre Freunde, Freundinnen und Großeltern mit. 
Sie sind herzlich eingeladen! 
Für den Kaffee und Kuchen entrichten Sie einen kleinen Obolus. Das übrige Angebot 
ist für Sie frei. Spenden für die Lebenshilfe sind herzlich willkommen!
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Veranstaltungskalender

Amorbach
		  Eisenbahnmuseum - im Erlebnisbahnhof Amor-

bach. Geöffnet nur nach Anmeldung unter Tel. 
0160 97441460 o. E-Mail info@eisenbahnfreunde-
westfrankenbahn.de“

		  Führungen durch die Fürstliche Abteikirche 
Individuelle Besichtigung der Abteikirche: 

		  Mo-Fr. 10.00 bis 16.30 Uhr (Preis pro Person 3,00 
Euro, Kinder u. Jugendliche bis 18 Jahre frei)  
Vom 30.03. -  03.11.2019 außerdem Sa., So. u. 
Feiertage von 11- 16 Uhr

Mittwoch	 13.03.2019	 Krabbelgruppe 
10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Etzel 
Tel. 0160/99069501

Freitag	 15.03.2019	 Kolpingsfamilie 
Generalversammlung, Pfarrheim

Freitag	 15.03.2019	 Theaterkreis 
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung, Gaststätte 
Brauerei Etzel

Freitag	 15.03.2019	 Jugend- und Heimatverein Beuchen 
Jahreshauptversammlung“

Freitag u. 	 15. u. 	 Kulturkreis Zehntscheuer
Samstag	 16.03.2019	 Musicalhighlights mit vier Solisten des Main-Musical
Mittwoch	 20.03.2019	 Krabbelgruppe 

10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Etzel 
Tel. 0160/99069501

Mittwoch	 20.03.2019	 Jagdgenossenschaft Boxbrunn 
20 Uhr Versammlung Jagdgenossen, Gasthaus 
“Bayerischer Hof“

Freitag	 22.03.2019	 Heimat- und Geschichtsverein Amorbach e.V. 
19.30 Uhr Mitgliederversammlung, Gaststätte 
Schmelzpfanne

Freitag	 22.03.2019	 Narrenberg
Freitag	 22.03.2019	 Theresia-Gerhardinger-Realschule 

14 bis 18 Uhr Tag der offenen Türe
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Freitag	 22.03.2019	 Kulturkreis Zehntscheuer 
Tram des Balkans- der Balkanexpress aus Lyon, 
Rock, Jaz, Pop und Klezmer

Samstag	 23.03.2019	 Stadtkapelle Amorbach 
20 Uhr Mitgliederversammlung, Gaststätte Braue-
rei Etzel

Sonntag	 24.03.2019	 Gelobter Feiertag, Pfarrei Amorbach
Dienstag	 26.03.2019	 Freie Wähler Amorbach 

20 Uhr Jahreshauptversammlung, Gaststätte 
Brauerei Etzel

Vorschau:		
Freitag	 29.03.2019	 TSV Amorbach 

19.30 Uhr Jahreshauptversammlung, Clubheim
Freitag	 29.03.2019	 Rad- und Rollsportverein Amorbach 

20 Uhr Generalversammlung, 
		  Gaststätte Brauerei Etzel
Freitag	 29.03.2019	 Mitgliederversammlung, Förderverein TSV
Freitag	 29.03.2019	 Jahreshauptversammlung, CCA

Kirchzell
Mittwoch	 13.03.2019	 FFW Watterbach - Generalversammlung um 20 

Uhr im Gasthaus ‚Zur Einkehr‘		
Freitag	 15.03.2019	 Gemeinderatssitzung  um 19 Uhr im Sitzungs-

saal des Rathauses			 
Samstag	 16.03.2019	 OGV Kirchzell - Frühjahrsaktionstag im Schulgar-

ten von 09 bis 12 Uhr			 
Samstag	 16.03.2019	 OGV Kirchzell - Baumschnittkurs ab 13 Uhr
Samstag	 16.03.2019	 Tennisclub - Schlachtfest im Tennisheim
Freitag	 22.03.2019	 Gesangverein -  Generalversammlung um 20 Uhr 

im Pfarrheim			 
Freitag	 22.03.2019	 CCK  Narrenberg in Amorbach ab 19:30 Uhr
Sonntag	 24.03.2019	 Watterbacher Winteraustreiben		

Schneeberg
Samstag	 16.03.2019	 Musikverein Schneeberg Generalversammlung - 

20.00 Uhr im Wirtshaus am Sportplatz
Montag	 18.03.2019	 Bayerischer Bauernverband 
		  Landfrauentag in Kleinheubach
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Mittwoch	 20.03.2019	 VdK OV Schneeberg VdK-Treff
		  17.00 Uhr im Wirtshaus am Sportplatz
Samstag	 23.03.2019	 Kellerfreunde - Generalversammlung
		  19.00 Uhr im Wirtshaus am Sportplatz
Sa. u. So.	 23.+24.03.	 Krabbelgruppe Second-Hand-Basar im DWH
		  Sa. von 10 - 12 Uhr, So. von 13 - 16 Uhr
Vorschau:
Freitag	 29.03.2019	 Freiwillige Feuerwehr Zittenfelden 

Zittenfeldener Allerlei - 17.00 Uhr Am Dorfbrunnen 
in Zittenfelden

Samstag	 30.03.2019	 Markt Schneeberg 
Flursäuberungsaktion - 9.00 Uhr Treffpunkt am 
Feuerwehrhaus

Samstag	 30.03.2019	 Kolpingfamilie Schneeberg 
Engelbergwallfahrt - 14.00 Uhr Treffpunkt Kinder-
garten

Samstag	 30.03.2019	 Freiwillige Feuerwehr Zittenfelden 
Zittenfeldener Allerlei - 16.00 Uhr Am Dorfbrunnen 
in Zittenfelden, ab 19.00 Uhr mit Musik

Samstag	 30.03.2019	 Obst - und Gartenbauverein Schneeberg 
Generalversammlung - 19.00 Uhr im Wirtshaus  
am Sportplatz

Samstag	 30.03.2019	 Schützenverein Waldeslust 
Generalversammlung - 20.00 Uhr im Schützen-
haus 

Sonntag	 31.03.2018	 FK „Fuß-Pils“ 
Bade- und Saunatag - 9.00 Uhr Treffpunkt am 
Dorfwiesenhaus

Weilbach
Freitag		  15.03.2019	 Jahreshauptversammlung - TSV Weckbach
Samstag	 16.03.2019	 Generalversammlung - FFW Weilbach
Samstag	 23.03.2019	 Generalversammlung - FFW Weckbach
Montag		  25.03.2019	 Generalversammlung - TC Weilbach-Weckbach
Vorschau:
Donnerstag	 28.03.2019	 Generalversammlung mit Neuwahlen - 

TV Weilbach
Freitag		  29.03.2019	 Generalversammlung mit Neuwahlen - CGW
Samstag	 30.03.2019	 90er-Fete - SV Weilbach
Montag		  01.04.2019	 Vereinsstammtisch - CGW-Heim
Samstag	 06.04.2019	 Schlachtplatteessen - TSV Weckbach
Sonntag		 07.04.2019	 Kückenschau - Geflügelzuchtverein Weilbach
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Gottesdienstordnung
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Amorbach

nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 19. März 2019, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG
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A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N



Bayerischer Odenwald vom 12.3.2019 – Seite 78

NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 0 93 71 / 6 69 49 20, Sprechzeiten: DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 0 93 72 / 9 40 00 75, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr, 

E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83



Bayerischer Odenwald vom 12.3.2019 – Seite 79

RUFprivat GmbH | Industrieweg 7 | 63924 Kleinheubach | Tel.: (09371) 98 98 40 | www.rufprivat.de
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Ihr neues Bad – Wohlfühlen 
in entspannter Atmosphäre

Ob Luxusbad, barrierefreie 
Ausstattung oder ein Dusch-WC 
mit Geruchsabsaugung -
mit dem guten RUFprivat
sind Sie immer richtig beraten!

Und das Beste: 
Wir erfüllen auch 
Ihre Sonderwünsche!

WELLNESS für Zuhause
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